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Stellenausschreibung

Eine in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (6 Mitgliedsgemeinden, ca. 11.500 Einwohner, www.vghofheim.de) durchgeführte Organisa­
tionsuntersuchung brachte zum Ergebnis, dass die anfallenden Aufgaben nicht durch das vorhandene Personal abgedeckt werden können. Um diese 
Personalunterdeckung auszugleichen, werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere Mitarbeiter (m/w/d) gesucht.

1. � Beamter der 3. Qualifikationsebene (ehem. 
gehobener Dienst) oder Angestellter mit der 
Fachprüfung II (BL II) in Vollzeit (m/w/d)

Da organisatorisch in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. eine 
gewisse Flexibilität besteht, kann aus einem der beiden folgenden Auf­
gabenbereichen ausgewählt werden:
a) Hauptsachbearbeiter des Fachbereiches Zentrale Dienste mit 
dem wesentlichen Aufgabenbereich:
•	 Steuerung des Personalwesens einschl. der Bearbeitung komplexer 

Personalfälle
•	 Organisationaufgaben in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.
•	 Grundsatzfragen im Bereich der Betreuung der Kindertageseinrich­

tungen und der Schulen
•	 Grundsatz- und Sonderangelgenheiten zur Unterstützung des  

Geschäftsleiters
•	 Vertretung des Fachbereichsleiters (u. a. in kommunalen Sitzungen)
oder
b) Leiter des Fachbereiches Bürgerservice mit dem wesentlichen 
Aufgabenbereich:
•	 Leitungstätigkeit des Fachbereiches Bürgerservice
•	 Standesamtsaufgaben (u. a. komplexere Fälle)
•	 Hauptsächliche Wahrnehmung der Aufgaben in der öffentlichen 

Sicherheit und Ordnung
•	 Grundsätzliche und schwierige Angelegenheiten in den Bereichen 

Katastrophenschutz, Feuerwehrwesen, Fried-hofswesen
•	 Wahlen (Hauptverantwortlichkeit mit Unterstützung durch das  

Bürgerbüro)

2.	 Verwaltungskraft im Fachbereich Planen, 
Bauen, Umwelt in Vollzeit (m/w/d)

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
•	 Vorzimmer- und Assistenzaufgaben für den Fachbereich Planen,  

Bauen, Umwelt
•	 Überprüfung von Rechnungen für die Bauverwaltung und Bautechnik
•	 Unterstützung im Bereich der Beschaffungen

3.	� Verwaltungskraft im Fachbereich  
Zentrale Dienste in Teilzeit mit  
ca. 20 Wochenarbeitsstunden (m/w/d)

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
•	 Vorzimmer- und Assistenzaufgaben für Bürgermeister und Geschäfts­

leitung
•	 Registratur- und Archivwesen
•	 Ansprechpartner für die Jugendarbeit in den Kommunen

4.	 Verwaltungskraft im Fachbereich  
Bürgerservice in Teilzeit mit  
ca. 20 Wochenarbeitsstunden (m/w/d)

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
•	 Sachbearbeitung im Bereich des Straßenverkehrs- und Feuerwehr­

wesens
•	 Vorzimmer- und Assistenzaufgaben für den Fachbereich Bürgerservice
•	 Platzvergabe bei Märkten

Für die Stelle Nr. 1 wird die Befähigung als Beamter für die 3. Qualifika­
tionsebene oder als Angestellter mit der Fachprü-fung II (BL II) oder die 
Erfahrung aus einer vergleichbaren Beschäftigung erwartet.
Für die Stellen Nr. 2, Nr. 3 und Nr. 4 wird eine abgeschlossene Aus­
bildung in einem kaufmännischen oder ähnlichen Berufsfeld erwartet. 
Die Teilzeitstellen Nr. 3 und Nr. 4 können gegebenenfalls auch als eine 
Vollzeitstelle ausgeübt werden.
Für sämtliche Aufgabenbereiche wird ein freundliches und bürgernahes 
Auftreten, Team- und Konfliktfähigkeit, Einsatz-bereitschaft, gutes allge­
meines EDV-Wissen und die Bereitschaft zu Fortbildungsmaßnahmen 
vorausgesetzt.
Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. bietet ein Tätigkeitsfeld mit 
einem interessanten und eigenverantwortlichen Aufgabenbereich, eine 
unbefristete Beschäftigung, leistungsgerechte Bezahlung nach den Be­
stimmungen des TVöD bzw. des Beamtenrechtes (BayBesG), Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten sowie gleitende Arbeitszeit.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens 13.12.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennig­
straße 4, 97461 Hofheim i.UFr., oder per E-Mail (als PDF) an poststelle@vghofheim.de. Für Rückfragen steht Herr Neuhöfer unter 
Tel. 09523 9229-30 zur Verfügung.

Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren finden Sie auf unserer  
Homepage unter: https://vghofheim.de/impressum/bewerbungsverfahren
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Telefonverzeichnis mit E-Mail-AdressenTelefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen

Telefonnummer Zentrale:  09523 9229-0  |  Telefax:  09523 9229-99  |  E-Mail:  poststelle@vghofheim.de
Homepage:  www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Henning -26 20 s.henning@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender,  
Veranstaltungskalender, Liegenschaftsverwaltung

Herr Weigand
-27

21a m.weigand@vghofheim.de

Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Leitung Bauverwaltung, Gemeindliche Baumaßnahmen, 
Rechnungen, Straßenwidmungen

Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de

Gemeindliche Baumaßnahmen, Rechnungen,  
Straßenwidmungen

Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Bautechnik Herr Ziegler -40 03 (Nebengeb.) h.ziegler@vghofheim.de
Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen, Marktwesen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Trinkwasserwerte Frau Schineller -49 12 l.schineller@vghofheim.de
Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweiswesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Huld -17 14 l.huld@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus­
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Hauke -51 3 d.hauke@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de
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IMPRESSUM
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InfotafelInfotafel

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Alexander Bergmann
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon:	09523 503370
E-Mail:	 sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon:	09523 501379
Mobil:	 0160 1827427
E-Mail:	 bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon:	09763 9200
Mobil:	 0171 6114537
E-Mail:	 buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
2. Bürgermeister: Reinhold Klein
Telefon:	09534 1307
E-Mail:	 reinhold.klein@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon:	09532 1020
Mobil:	 0151 17486684
E-Mail:	 guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil:	 0178 1878957
E-Mail:	 bernd.fischer@riedbach.de

	■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag	 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 nachmittags geschlossen
Telefon:	 09523 9229-0
Telefax:	 09523 9229-99
E-Mail:	 poststelle@vghofheim.de
Internet:	 www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle An­
gelegenheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. 
Dies kann telefonisch oder online geschehen.

	■ Notfall-Nummern bei Störungen der  
Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversor­
gungsanlagen ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes 
der jeweiligen Stadt/Gemeinde unter folgenden Telefon­
nummern zu erreichen:
Gemeinde Aidhausen:	 0171 1595469
Gemeinde Bundorf:	 0151 52524130
Markt Burgpreppach:	 0171 6909285
Gemeinde Ermershausen: 	 0162 3255914
Stadt Hofheim i.UFr.: 	 09523 6851  
(die Notfallnummer ist über den automatischen Anrufbeantworter zu erfahren)
Gemeinde Riedbach: 	 0160 1587510

	■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf: 	 112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf:	 112
Polizei-Notruf:	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Zahnarzt-Notdienst:	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz):	 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil):	 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis)	 116 116
Giftzentrale Nürnberg:	 0911 398 245 1
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VerwaltungsgemeinschaftVerwaltungsgemeinschaft

	■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten 
Samstag jeden Monats zusammen mit der Wochenpost. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und achten Sie 
darauf, dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den Pros­
pekten und dem Werbematerial nicht untergeht.
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. 
wohnen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt 
erhalten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, 
welche für die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zu­
ständig ist und dies entsprechend koordiniert und beauf­
tragt.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH,  
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausgabe 
bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., abholen.

	■ Termine im Einwohner- 
meldeamt online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine 
für das Einwohnermelde- und Passamt 
über die Internetseite der Verwaltungs­
gemeinschaft Hofheim i.UFr., www.vghofheim.de, unter dem 
Menüpunkt „Online Terminvereinbarung“ direkt zu reser­
vieren.

	■ Sprechstunden der Deutschen Renten
versicherung Nordbayern

Die nächsten freien Termine für einen Rentensprechtag sind 
am 16.01.2024 verfügbar. Nähere Informationen erteilt Frau 
Arnold unter Tel. 09523 9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche­
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit­
ten wird eine Vollmacht benötigt.
Die Termine finden jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Rentensprechtage für das Jahr 2024
Folgende Sprechtage werden voraussichtlich im Jahr 2024 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Hof­
heim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
abgehalten:
16.01.2024	 20.02.2024	 12.03.2024
16.04.2024	 21.05.2024	 11.06.2024
09.07.2024	 17.09.2024	 15.10.2024
19.11.2024	 10.12.2024	

	■ Energie-Sprechtage für Bürger
Im Dezember 2023 finden keine Beratungstermine für Bürger 
in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sen­
nigstraße 6, Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 
03), 97461 Hofheim i.UFr., statt. Sobald uns die Energiebe­
ratungstermine für das Jahr 2024 bekannt sind, werden wir 
diese hier veröffentlichen. Anmeldungen sind erforderlich un­
ter Tel. 09529 9222-0 oder info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

	■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall­
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 
(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach) 
abgegeben werden. Die Grüngutannahmestelle in Ostheim 
hat immer dienstags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober), freitags von 16:00 Uhr – 
18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März bis Oktober) 
und freitags von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (während der Winter­
zeit von November bis Februar) geöffnet. Die Öffnungszeiten 
der Grüngutannahmestelle in Fitzendorf sind Mittwoch von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März 
bis Oktober), Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober) und Freitag von 14:30 
Uhr – 16:30 Uhr (während der Winterzeit von November bis 
Februar).
Bis 0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird 
pro m³ 6,00 € verrechnet.

	■ Fundsachen
Im Oktober 2023 und November 2023 wurden folgende 
Fundgegenstände beim Fundamt der Verwaltungsgemein­
schaft Hofheim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen- 
Nummer

Fundort

1 Schlüsselbund 
mit Autoschlüssel

56/23 Zwischen Eichels­
dorf und Hofheim 
i.UFr.

1 Zahn- 
Teilprothese

57/23 Aidhausen

1 Schlüsselbund 58/23 Hofheim i.UFr.

1 Brille 60/23 Reckertshausen

1 Schlüssel 61/23 Hofheim i.UFr.

1 Schlüsselbund 62/23 Hofheim i.UFr.

1 großer Schlüssel 63/23 Rügheim /  
Mechenried

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz­
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal­
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf­
geführt und ständig aktualisiert.



VG Hofheim i.UFr.	 - 5 -� Nr. 12/23

	■ Wegfall der Zahlungserinnerungen
Selbstzahler werden gebeten, sämtliche anfallende Steu­
ern und Abgaben zu der Fälligkeit auf das Konto der je­
weiligen Kommune unter Angabe der Finanzadresse (FAD) 
zu überweisen. Die Finanzadresse wurde jedem Steuer­
pflichtigen mit Bescheid mitgeteilt. Des Weiteren wird 
darauf hingewiesen, dass im Bereich der Verwaltungsge­
meinschaft Hofheim i.UFr. aktuell bei Überschreiten der 
Zahlungsfälligkeiten aus Kulanz eine Zahlungserinnerung 
an die säumigen Bürgerinnen und Bürger verschickt wird.
Aus gesetzlichen Gründen werden ab dem Jahr 2024 kei­
ne weiteren Zahlungserinnerungen verschickt. Das hat zur  
Folge, dass ab dem Jahr 2024 bei fehlendem Zahlungs­
eingang spätestens eine Woche nach Fälligkeit eine Mah­
nung mit Mahngebühren und Säumniszuschläge ver­
schickt wird.
Die jeweiligen Fälligkeiten wurden jedem Steuerpflichtigen 
mit Bescheid mitgeteilt.

Achtung: Es erfolgt im Bereich der Steuern und Abgaben 
keine Rechnungsstellung. Grundlage für die Fälligkeit sind 
die bereits zugestellten Bescheide.

Hier eine Aufstellung der wiederkehrenden Steuern, 
Gebühren und Abgaben:
Grundsteuer:	 15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Gewerbesteuer:	 15.02. / 15.05. / 15.08. / 15.11.
Wasser-/Abwasser- 
gebühren:	 01.06. / 01.09. / 01.12.
Hundesteuern:	 01.04.
Mieten und Pachten:	 01.10.

Die Fälligkeit der Endabrechnung Wasser-/Abwasserge­
bühren entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Bescheid.
Zur Erleichterung der Zahlung besteht die Möglichkeit, ein 
SEPA-Lastschriftmandat einzureichen.

	■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im Dezember 2023 und Anfang Januar 2024� Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Biomüll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 14.12.2023
29.12.2023

14.12.2023 07.12.2023
21.12.2023
04.01.2024

14.12.2023 13.12.2023

Gemeinde Bundorf 13.12.2023
28.12.2023

13.12.2023 06.12.2023
20.12.2023
04.01.2024

15.12.2023 21.12.2023

Markt Burgpreppach 11.12.2023
23.12.2023

11.12.2023 04.12.2023
18.12.2023
02.01.2024

15.12.2023 29.12.2023

Gemeinde Ermershausen 15.12.2023
30.12.2023

15.12.2023 08.12.2023
22.12.2023

18.12.2023 21.12.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

15.12.2023
30.12.2023

15.12.2023 08.12.2023
22.12.2023
08.01.2024

21.12.2023 Tour 1
29.12.2023
Tour 2
20.12.2023
Tour 3
21.12.2023
Tour 4
28.12.2023
Tour 5
06.12.2023
03.01.2024

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

14.12.2023
29.12.2023

14.12.2023 07.12.2023
21.12.2023
05.01.2024

21.12.2023

Gemeinde Riedbach 15.12.2023
30.12.2023

15.12.2023 08.12.2023
22.12.2023
08.01.2024

14.12.2023 28.12.2023

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
oder unter www.awhas.de.
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	■ Wasseruhrenablesung
Wie in den letzten Jahren sind die Wasseruhren im VG-Gebiet 
auch in diesem Jahr durch die Gebührenpflichtigen, also 
die Eigentümer des Hauses, selbst abzulesen. Die Able­
sung des Zählerstandes ist im Zeitraum vom 15. Dezember 
2023 bis zum 10. Januar 2024, also innerhalb von knapp 
vier Wochen, vorzunehmen. Die Mitteilung des Zählerstan­
des soll online erfolgen, um den Verwaltungsaufwand mög­
lichst gering zu halten. Bereits jetzt vielen Dank für die elek
tronische Meldung.
Auf der Internetseite www.vghofheim.de 
muss zuerst unter der Rubrik „Bürgerser­
vice“ auf „Bürgerservice-Portal“ geklickt 
werden und anschließend auf den Punkt 
„Wasserzählerablesung“. Sie gelangen 
dorthin aber auch durch Abscannen des 
nachfolgenden QR-Codes:
Es erscheint ab dem 15.12.2023 die Maske zur Auswahl der 
Mitgliedsgemeinde. Diese ist über die Pfeiltaste auszuwählen 
und mit „Weiter“ zu bestätigen. Anschließend erscheint die 
Datenschutzerklärung. Durch Anklicken des Kästchens ist 
ein Haken zu setzen und mit „Weiter“ zu bestätigen. Danach 
erscheint die unten aufgeführte Maske. Die Finanzadresse, 
Objektnummer und Zählernummer (wird Mitte Dezember 
2023 allen Gebührenpflichtigen mit dem sog. Ablesebrief 
übersandt) mit dem Zählerstand und Ablesedatum eingeben 
und auf „Absenden“ klicken. Nach dem Absenden können 
Sie sich einen Nachweis über die eingegebenen Daten aus­
drucken.
Alle Gebührenpflichtigen (Eigentümer) werden gebeten, die 
Meldung des Wasserzählerstandes online über das Inter­
net vorzunehmen, um so einen wirtschaftlichen Ablauf zu 
gewährleisten. Gebührenpflichtige, die keine Möglichkeit zur 
Online-Eingabe haben, können den Zählerstand schriftlich 
bis spätestens 10.01.2024 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. melden. Es wird aber darum gebeten, soweit 
möglich, eine Online-Meldung vorzunehmen. Eine telefoni­
sche Entgegennahme von Wasserzählerständen ist aus Be­
weisgründen leider nicht möglich.
Fragen zur Wasserzählerablesung können bei der Verwal­
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. telefonisch unter 09523 
9229-14 (Herr Reich) beantwortet werden. Hier ein Abdruck 
der Eingabemaske für die Stadt Hofheim i.UFr.:

	■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr.�

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs­
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe­
maligen Krankenhaus. Erreich­
bar ist die Zweigstelle in Hof­
heim i.UFr. von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 09523 50 10 41, E-Mail:  
zulassung@hassberge.de bzw. zulassung.hofheim@hass­
berge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein  
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbstständig 
online unter www.hassberge.de (Menüpunkt 
„Digitale Leistungen“) buchen können:

	■ Übungen der Bundeswehr; Manöver im 
Bereich des Landkreises Haßberge

Bis einschließlich Freitag, 22.12.2023 werden mehrere 
Übungen der Bundeswehr abgehalten, bei der auch die Ge­
markungsgrenzen aller Mitgliedsgemeinden der Verwal­
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. berührt werden.
Die Soldaten werden zu Fuß und in Rad-Fahrzeugen üben.
Alle Jagdpächter für diesen Bereich bitten wir um Kenntnis­
nahme!
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun­
gen der übenden Truppe fernzuhalten. Die durch Übungen 
liegengebliebenen militärischen Sprengmittel (Munition und 
dergleichen) dürfen nicht gesammelt oder anderweitig ver­
wertet werden. Die Missachtung dieses Hinweises hat straf­
rechtliche Folgen.
Schäden, die durch Bundeswehrübungen entstanden sind, 
können grundsätzlich formlos beim Bundeswehr-Dienst
leistungszentrum Veitshöchheim (BwDLZ Veitshöchheim), 
Balthasar-Neumann-Kaserne, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 
9707-2600, gemeldet werden.
Es steht hierzu jedoch auch das vom BwDLZ Veitshöchheim 
behelfsweise entwickelte Meldeformular „Antrag auf Ersatz 
von Übungsschäden“ zur Verfügung.
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Folgende Punkte sind dabei zu beachten:
•	 Private Entschädigungsansprüche für Flur- und Forst
schäden, für Schäden an Straßen und Wegen sowie für 
sonstige Schäden sind unabhängig von der Höhe der 
Schadensforderung umgehend bei der zuständigen Ge­
meindeverwaltung (hier: VG Hofheim i.UFr., Marius Wei­
gand, Tel. 09523 9229-27) anzumelden.

•	 Die VG Hofheim i.UFr. leitet nach Prüfung des Sachver­
haltes die Meldung bzw. den hieraus erstellten Antrag in­
nerhalb von zwei Wochen an das BwDLZ Veitshöchheim 
weiter.

•	 Übungsschäden dürfen vor der Begutachtung durch die 
Geländebetreuungsstelle bei dem BwDLZ Veitshöch­
heim grundsätzlich nicht beseitigt werden. Ist aus wich­
tigen Gründen die sofortige Schadensbehebung unbe­
dingt erforderlich, kann mit vorheriger Zustimmung des 
Sachbearbeiters des BwDLZ Veitshöchheim der Umfang 
des Schadens, nicht jedoch die Berechnung der Instand­
setzungskosten, durch einen sachkundigen Vertreter der 
Gemeinde oder des amtlichen landwirtschaftlichen Schät­
zers der Gemeinde, aufgenommen werden. Diese Fest­
stellungen sind dem BwDLZ Veitshöchheim zur Verfügung 
zu stellen. Ohne Rücksprache und ausdrücklichen Auftrag 
des BwDLZ Veitshöchheim können anfallende Schätzer­
kosten nicht erstattet werden. 

	■ Einladung Bürgerinformationsver
anstaltungen zum Windenergieausbau 
im Landkreis Haßberge

Dem Landkreis Haßberge und seinen Kommunen ist es 
ein großes Anliegen, die Bürgerschaft über das Thema 
Windenergieausbau zu informieren und in den Dialog mit 
Ihnen zu treten. Daher lädt das Landratsamt Haßberge 
alle Interessierten zu öffentlichen Infomärkten ein.
An verschiedenen Infoständen können Sie sich im persön­
lichen Gespräch mit Expertinnen und Experten sowie den 
Bürgermeistern und Gemeinderäten zum aktuellen Stand 
des Windenergieausbaues informieren. Dabei möchte der 
Landkreis Haßberge mögliche Potentialgebiete für die 
Regionalplanung Windenergie vorstellen.
Der Infomarkt mit Vorstellung der Potentialgebiete von 
Aidhausen, Hofheim i.UFr. und Burgpreppach findet 
am 05. Dezember 2023 von 18:00 Uhr – 20:30 Uhr im 
Haus des Gastes in Hofheim i.UFr., Johannisstraße 26, 
97461 Hofheim i.UFr. statt.

	■ Änderungen am Veranstaltungskalender 
der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim  
i.UFr. ab dem Jahr 2024

Die Digitalisierung in unserem alltäglichen Leben schreitet 
unermüdlich voran. Immer mehr Aspekte unserer täglichen 
Aufgaben und unserer Informationsbeschaffung spielen sich 
inzwischen im Internet und am Computer ab. Auch bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. führt dies zu Ver­
änderungen.
So sollen auch bei unserem Veranstaltungskalender einige 
Änderungen einziehen. Die Veranstaltungen der Vereine  
wurden in der Gemeinde Aidhausen dieses Jahr bereits pro­
beweise über eine Online-Meldung eingeholt. Dies soll, in 
abgewandelter und verbesserter Form, ab nächstem Jahr für 
alle Gemeinden umgesetzt werden. Ebenfalls sind die Ver­
anstaltungen bereits seit einigen Jahren online auf der In­
ternetseite der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., des 
Landratsamtes Haßberge und der Gemeinde-Allianz Hofhei­
mer Land zu finden. Diese bereits vorhandenen Digitalisie­
rungen wollen wir jetzt noch weiter fortführen.
Aus diesem Grund wurde in Absprache mit den Bürgermeis­
tern der Mitgliedsgemeinden beschlossen, ab dem Jahr 2024 
keinen schriftlichen Veranstaltungskalender mehr bereitzu­
stellen. Diese Entscheidung birgt in unseren Augen mehrere 
Vorteile. Einerseits können die Veranstaltungen so verläss­
licher aktuell gehalten werden. Durch eine Veröffentlichung 
auf der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr. haben wir die Möglichkeit, auf verschobene oder ab­
gesagte Veranstaltungen zu reagieren und diese direkt ent­
sprechend zu ändern. So kann eine Fehlinformation der Bür­
ger über die Veranstaltungen minimiert oder vorzugsweise 
komplett verhindert werden. Auch größere Änderungen, bei­
spielsweise wie zur Corona-Pandemie, können so leichter 
und verlässlicher kommuniziert werden. Andererseits werden 
durch den Druck des Kalenders große Mengen eines spezi­
ell behandelten Papieres verbraucht, was nun entsprechend 
eingespart wird, wodurch hier auch der Umwelt ein Gefallen 
getan wird.
In diesem Zusammenhang wird jedoch auch darauf hinge­
wiesen, dass wir auch auf die Mithilfe der Veranstalter an­
gewiesen sind, für den Fall, dass Veränderungen bei den 
geplanten Veranstaltungen erfolgen. Diese sollten auch der 
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. rechtzeitig mitge­
teilt werden, damit eine Anpassung vorgenommen werden 
kann.
Die Veranstaltungen werden natürlich weiterhin monatsweise  
in gedruckter Form im Mitteilungsblatt der Verwaltungsge­
meinschaft veröffentlicht. Dieses wird immer am ersten 
Samstag eines jeden Monates an alle Haushalte im VG-Ge­
biet zugestellt und enthält sämtliche uns bekannte Veran­
staltungen für den kommenden Monat und den Beginn des 
nächsten Monates bis zur Veröffentlichung der nächsten 
Ausgabe.
Unsere Aufgaben unterliegen selbstverständlich einem stän­
digen Verbesserungsprozess und in diesen sollen die Bür­
ger der Mitgliedsgemeinden natürlich eingebunden werden. 
Sollten Sie also Ideen oder Verbesserungsvorschlage für den 
Veranstaltungskalender haben oder mit manchen Entschei­
dungen nicht einverstanden sein, können Sie sich jederzeit 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. melden. 
Hierzu stehen Ihnen die Zentrale Telefonnummer 09523 
9229-0 oder der zuständige Sachbearbeiter, Herr Weigand, 
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unter Tel. 09523 9229-27 gerne zur Verfügung. Alternativ 
können Sie auch ein E-Mail mit Ihren Vorschlägen an post­
stelle@vghofheim.de senden.
Wir hoffen, dass diese Veränderungen keinen zu gravieren­
den Einfluss auf das Vereinsleben und die Veranstaltungen 
haben und wünschen Ihnen ein schönes und festreiches Ver­
anstaltungsjahr 2024.

	■ Pflanzen im Bereich der Gartengrenze
Regelungen, die im nachbarschaftlichen Verhältnis hinsicht­
lich der Grenzen zu beachten sind, finden sich sowohl im Pri­
vatrecht als auch im öffentlichen Recht, wobei bei Pflanzen 
regelmäßig das private Recht Anwendung findet und eher 
nicht in die Zuständigkeit der öffentlichen Stellen fällt.

Vorweggeschickt sollte man versuchen, Streitigkeiten zwi­
schen Nachbarn zunächst einvernehmlich zu lösen, um 
das nachbarschaftliche Verhältnis für die Zukunft nicht über  
Gebühr zu belasten. Es sollte immer bedacht werden, dass 
man womöglich noch Jahre nebeneinander leben und sich 
häufig täglich begegnen wird. Ein harmonisches Miteinander 
vermeidet kräftezehrende Streitigkeiten. Es empfiehlt sich 
deshalb, Streitpunkte sachlich zu diskutieren und zu versu­
chen, eine Lösung zu finden, die von beiden Seiten akzep­
tiert wird.
Für Bäume, Sträucher und Hecken gelten Abstandsvor­
schriften. Dabei richtet sich der erforderliche Abstand nach 
der Höhe des Gewächses wie folgt:
•	 Ist das Gewächs bis zu zwei Meter hoch, beträgt der not­

wendige Abstand mind. 50 Zentimeter.
•	 Ist das Gewächs höher als zwei Meter, muss es auch mind. 
zwei Meter von der Grenze entfernt gehalten werden.

Andere Pflanzen, insbesondere Stauden, brauchen grund­
sätzlich keinen Grenzabstand einzuhalten.
Der Abstand beträgt immer die kürzeste Verbindung zur 
Grundstücksgrenze. Er wird bei Bäumen von der Mitte des 
Stammes und bei Sträuchern sowie Hecken von der Mitte 
des am nächsten an der Grenze stehenden Triebes gemes­
sen. Bei Gewächsen, die sich hinter einer Mauer befinden 
und diese nicht bzw. nicht erheblich überragen, sind die 
oben erwähnten Grenzabstandsregelungen nicht anzuwen­
den. Es ist zu beachten, dass der Nachbar den Anspruch des 
Grenzabstandes nicht geltend machen muss, wenn ihn der 
Baum, die Sträucher oder die Hecke nicht stören. Der Grenz­
abstand unterliegt einer Verjährung von fünf Jahren ab Ende 
des Kalenderjahres, in dem der Anspruch entstanden ist und 
der Eigentümer des Grundstückes von den Umständen des 
Anspruches Kenntnis erlangt hat. Geht ein Baum kaputt und 

wird durch einen anderen ersetzt, so beginnt für diesen die 
Verjährungsfrist neu zu laufen.
Bei Anpflanzungen im Umfeld öffentlicher Straßen ist außer­
dem zu beachten, dass diese nur angelegt werden dürfen, 
soweit dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehres 
(z. B. die Sicht) nicht beeinträchtigt wird.
Wurzeln, die vom Nachbargrundstück hereingedrungen sind 
oder Zweige, die über die Grundstücksgrenze ragen, dürfen 
an der Grenze entfernt bzw. abgeschnitten werden, soweit 
diese die Benutzung des Grundstückes tatsächlich beein­
trächtigen, z. B. durch die Beschädigung von Plattenwegen 
oder Abflussrohren. Vor der Beseitigung muss dem Nach­
bar eine angemessene Frist gesetzt werden, um ihm Gele­
genheit zu geben, die Wurzeln oder Zweige seines Baumes 
selbständig zu entfernen. Nach Ablauf der gesetzten Frist ist 
die beeinträchtigte Person berechtigt, die Entfernung selbst 
durchzuführen.
Früchte an einem grenzüberhängenden Zweig gehören  
dem Nachbarn, auf dessen Grundstück der Baum steht.  
Es dürfen deshalb grundsätzlich keine Früchte gepflückt 
werden, die an einem überhängenden Ast wachsen. Abgefal­
lene Früchte gehören dem, auf dessen Grundstück sie fallen. 
Steht ein Baum oder Strauch genau auf der Grundstücks­
grenze, so stehen die Früchte des Baumes und auch das 
Holz den Nachbarn zu gleichen Teilen zu.
Fallen von den Bäumen im Nachbargrundstück Samen, Laub 
oder Nadeln herüber oder weht sie der Wind über die Gren­
ze, so kann das gelegentlich stören. Die Beseitigung kann 
sehr aufwendig sein. Entscheidend sind hierbei die jewei­
ligen Umstände des konkreten Einzelfalles, insbesondere 
das Ausmaß der Beeinträchtigung sowie der Charakter des 
Grundstückes und seiner Umgebung. In der Regel muss 
man den Samen- und Laubfall etc., der nicht durch überhän­
gende Äste entsteht, dulden. Ein Ausgleich in Geld für die 
Beeinträchtigungen kommt nur in seltenen Ausnahmefällen 
in Betracht.
Abschließend wird jedoch nochmals daran appelliert, mit 
dem Nachbarn nach einer für alle Beteiligten akzeptablen 
Lösung zu suchen, um das nachbarschaftliche Miteinander 
nicht dauerhaft zu belasten.
Weitere Informationen gibt es unter: 
https://www.justiz.bayern.de/media/ 
pdf/broschueren/220329_stmj_nachbar_
gartengrenze_a5_rz+bf.pdf

	■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungs­
gemeinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden 
Sie uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Seite 3) die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die 
nächste Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de.
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Gemeinde-Allianz Hofheimer LandGemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 36354332
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

	■ Neue Poloshirts für Reparateure des  
Reparaturcafés Hofheimer Allianz

Durch die Spenden der Haßgau-Apotheke Hofheim i.UFr. 
(Stephan Schmitt) und Nachhilfe Schulfit (Michael Helfrich) 
konnte das Reparaturcafé für weitere Reparateure neue  
Poloshirts erwerben. Theophil Giebfried, der Initiator der Re­
paraturaktionen, zeigte sich erfreut, dass nun alle im neuen 
Outfit tätig sein können und bedankte sich bei beiden Spen­
dern herzlich.

 

Bericht: Theophil Giebfried, Reparaturcafé Hofheimer  
Allianz
Foto: Hildegund Fischer-Giebfried

	■ Förderprogramm „Streuobst für alle!“ –  
Sammelantrag der Gemeinde-Allianz  
Hofheimer Land

Seit gut einem Jahr gibt es in Bayern das Förderprogramm 
„Streuobst für alle!“. Damit fördert das Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten den Kauf hochstäm­
miger Obstgehölze mit bis zu 45,00 € pro Baum. Als Ei­
genanteil bleiben Aufwendungen für Pflanzmaterial sowie 
das Pflanzen und die Pflege der Bäume.

Bisher wurden im Hofheimer Land mehrere An­
träge eingereicht. Projektträger sind z. B. Obst- 
und Gartenbauvereine, Dorfgemeinschaftsver­
eine oder Gemeinden.

Der Hofheimer Land e. V. bietet nun selbst als Projektträger 
interessierten Privatpersonen an, sich an einer Sammelbe­
stellung zu beteiligen.
Wer Interesse an der Förderung von Streuobstbäumen hat, 
kann sich bis 31.12.2023 bei Herrn Lurz von der Gemein­
de-Allianz melden. Im Januar 2024 wird der Sammelantrag 
dann beim Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken ein­
gereicht.
Die Anforderungen an Sorte und Qualität der Obstbäume 
sind klar vorgegeben. Interessenten wird daher unbedingt 
empfohlen, sich vorab die Förderrichtlinien durchzulesen.
Diese und weitere Informationen gibt es  
im Internet unter www.stmelf.bayern.de/
landentwicklung/landschaft/streuobst/ 
index.html oder per Scan des nebenste­
henden QR-Codes.
Bericht: Philipp Lurz, Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land e. V.

Die Verwaltungsgemeinschaft  Die Verwaltungsgemeinschaft  
Hofheim i.UFr. wünscht allen Hofheim i.UFr. wünscht allen 
 eine besinnliche Adventszeit,   eine besinnliche Adventszeit,  

frohe Weihnachtstage und einen  frohe Weihnachtstage und einen  
guten Start in das neue Jahr 2024!guten Start in das neue Jahr 2024!
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	■ Bürgerservice Hofheimer Land:  
Digitaler Fragebogen ist online, analoge 
Umfrage im Januar 2024

Die für das VG-Mitteilungsblatt Dezember 2023 angekündig­
te analoge Umfrage zum Bürgerservice Hofheimer Land wird 
auf Januar 2024 verschoben.
Die Umfrage kann aber von jedem, der Hilfe sucht oder Hilfe 
anbieten möchte, ab sofort online ausgefüllt werden (Dauer 
ca. 3 – 4 Minuten).
Den Link zur Online-Umfrage und zu wei­
terführenden Informationen zum Bürger­
service Hofheimer Land finden Sie unter 
www.hofheimer-land.de/buergerservice.
Der nebenstehende QR-Code verlinkt direkt 
zur Umfrage.
Bericht: Philipp Lurz, Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.

	■ Bürgerpreis Innenentwicklung im Hofheimer 
Land – bis zu 500,00 € Preisgeld für  
herausragend sanierte Bestandsgebäude

Die Gemeinde-Allianz Hofheimer Land widmet sich seit mehr 
als 15 Jahren der Innenentwicklung und Revitalisierung ih­
rer Ortskerne. Die sieben Mitgliedskommunen unterstützen 
ebenso lange Investitionen in vorhandene Bausubstanz mit 
einem eigenen Förderprogramm.
Vielerorts wurden leerstehende Gebäude saniert und ihnen 
damit wieder neues Leben eingehaucht. Dieser Umstand ist 

nicht zuletzt den vielen privaten Bauherren zu verdanken, die 
ein solches Projekt umgesetzt haben.
Bereits im Jahr 2019 haben wir herausragende Bestandssa­
nierungen mit einem Bürgerpreis ausgezeichnet. Das möchten 
wir nun wiederholen und beispielgebende, private Bauvor­
haben vor den Vorhang bitten. Mit der Teilnahme an dem 
Wettbewerb haben Privatpersonen, die Bestandsgebäude 
im Altort saniert haben, die Möglichkeit, sich ein Preisgeld 
von bis zu 500,00 € zu verdienen.
Alles, was Sie dafür tun müssen: Bis 01. März 2024 die aus­
gefüllten, zweiseitigen Bewerbungsunterlagen per Post 
(Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.) oder E-Mail (info@
hofheimer-land.de) an den Hofheimer Land e. V. senden. Die 
Bewerbungen werden anschließend von einer externen, in­
terdisziplinären Jury bewertet.
Teilnahmebedingungen und das Bewer­
bungsformular erhalten Interessierte auf 
der Website der Gemeinde-Allianz unter
www.hofheimer-land.de/projekte/ 
buergerpreis-innenentwicklung 
(abrufbar über QR-Code) oder im Bürger­
zentrum in Hofheim i.UFr. bei Herrn Lurz 
(Tel. 09523 50337 16, E-Mail: philipp.lurz@
hofheimer-land.de).
Mit dem Bürgerpreis „Innenentwicklung im Hofheimer Land“ 
möchten wir die Arbeit von privaten Bauherren wertschätzen 
und das Thema Bestandssanierung der breiten Öffentlichkeit 
näherbringen. Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele 
private Bauherren mit Ihrer Teilnahme an dem Wettbewerb 
dazu beitragen.

Hier wurde denkmalgeschützte Bausubstanz aufwändig saniert – eines von drei Siegerobjekten des Bürgerpreises 
Innenentwicklung 2019. Foto: Christoph Fallenbacher / Bericht: Philipp Lurz, Gemeinde-Allianz Hofheimer Land e. V.
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Gemeinde AidhausenGemeinde Aidhausen

	■ Stellenausschreibung

Die Gemeinde Aidhausen sucht für den Bauhof perso
nelle Unterstützung. Deshalb ist beabsichtigt, zum nächst­
möglichen Zeitpunkt einen

Wasserwart (m/w/d)
für die Betreuung sämtlicher Anlagen im Bereich der Ge­
meinde Aidhausen und zur Mitarbeit im gemeindlichen 
Bauhof einzustellen.

Folgende Anforderungen werden erwartet:
•	 �Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Instal­
lateur oder einem artverwandten Beruf

•	 �Bereitschaft für Wochenend- und Notfalldienst außer­
halb der regelmäßigen Arbeitszeit

•	 �EDV-Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit techni­
schen Anlagen

•	 Fahrerlaubnis mindestens der Klasse B
•	 Vorteilhaft wäre eine Fahrerlaubnis der Klasse C

Wir bieten:
•	 Einen interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
•	 Eine unbefristete Anstellung in Vollzeit
•	 Vergütung nach dem TVöD

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens 
19.12.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
oder per E-Mail an poststelle@vghofheim.de.
Für Rückfragen steht Herr Neuhöfer unter Tel. 09523 
9229-30 zur Verfügung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde­
rung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich­
tigt.
Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren finden 
Sie auf unserer Homepage unter: https://vghofheim.de/
impressum/bewerbungsverfahren

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im 
Dezember 2023 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 11.12.2023	 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Rathaus Aidhausen

	■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver­
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

	■ Grün-, Holz- und Erdabfälle
•  Gehölzschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.
•  Inertdeponie
Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 
(mindestens zwei Tage vor Abgabe).
•  Grünschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Absprache 
unter Tel. 09523 6015.

	■ Die Gemeinde Aidhausen gibt abfallwirt-
schaftliche Aufgaben zum 01.01.2024 
wieder an den Landkreis Haßberge zurück

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Zuständigkeit für die 
Abfallentsorgung zum 01.01.2024 wieder an den Landkreis 
Haßberge zurückzugeben. Zuständig für alle Fragen rund um 
das Thema „Müll“ ist dann der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Haßberge mit seinem Verwaltungssitz in 97437 
Haßfurt, Zwerchmaingasse 14, Tel. 09521 27-142. Ausnah­
me: die Entsorgung von Erdaushub sowie der Betrieb der 
örtlichen Deponie der Deponieklasse 0 – hier bleibt die Ge­
meinde Aidhausen weiterhin eigenverantwortlich zuständig.
Wesentliche Änderungen für die Bürgerinnen und Bürger im 
Gemeindegebiet ergeben sich dann bei der Müllgebühren­
abrechnung und den Müllgefäßen. Wichtig ist auch, dass 
die bisherigen SEPA-Lastschriftmandate zur Abbuchung der 
Müllgebühren durch den Landkreis Haßberge nicht verwen­
det werden können. Hier sind beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
neu unterschriebene SEPA-Lastschriftmandate einzureichen. 
Die ersten Müllgebührenbescheide des Abfallwirtschaftsbe­
triebes werden Anfang Januar 2024 erstellt und versendet.
Sämtliche Grundstückseigentümer und beauftragte Haus­
verwaltungen erhalten ein Anschreiben, in dem ebenfalls vor­
ab auf die wesentlichen Änderungen im Zuge der Rücküber­
tragung auf den Landkreis Haßberge hingewiesen wird.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb verweist ausdrücklich auf seine 
Homepage www.awhas.de, die Abfall-App für den Landkreis 
Haßberge und die neue Abfallbroschüre für 2024; diese Me­
dien enthalten sämtliche wichtige Informationen zu Themen 
wie beispielsweise Abfallentsorgung und Grüngutentsor­
gung, aber auch zu Ansprechpartnern und Öffnungszeiten.

	■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
22. September 2023

In der öffentlichen Sitzung wurde über das Bundesförderpro­
gramm der Bayerischen Forstverwaltung „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gesprochen. In einer früheren Sitzung 
wurde bereits seitens der Bayerischen Forstverwaltung das 
Förderprogramm mit dem dazugehörigen Kriterienkatalog 
ausführlich eruiert.
Nun war der Gemeinderat der Gemeinde Aidhausen gefragt, 
um festzulegen, ob eine Förderung nach den vorgegebe­
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nen Richtlinien für Zuwendung zu einem klimaangepassten 
Waldmanagement vom Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft beantragt werden soll oder nicht und ob 
sie sich verpflichten möchten, die Kriterien der Waldbewirt­
schaftung einzuhalten.
Der 1. Bürgermeister wurde seitens des Gemeinderates er­
mächtigt, einen entsprechenden Förderantrag zu stellen.
Außerdem stellte Forstamtsrat Streck den Jahresbetriebs­
nachweis 2023 und den Jahresbetriebsplan 2024 für den 
Gemeindewald Aidhausen ausführlich vor, dem vollumfäng­
lich zugestimmt wurde.

	■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
30. Oktober 2023

Im öffentlichen Teil der Sitzung wurde der Neubau einer Bo­
xenlaufstallung in der Gemarkung Nassach genehmigt, unter 
der Voraussetzung, dass eine ausreichende Wasserversor­
gung durch die private Brunnenanlage gesichert ist. Im Vor­
feld der Sitzung wurde dem Gremium der Rechenschaftsbe­
richt zur Jahresrechnung 2022 zur Kenntnis gegeben. In der 
Sitzung wurden dann die einzelnen Zahlenangaben vorge­
stellt und entsprechende Fragen beantwortet. Insbesondere 
erfolgte eine Stellungnahme zu den über- und außerplan­
mäßigen Ausgaben. Das Gremium stimmte einstimmig zu. 
Der stellvertretende Vorsitzende des Rechnungsprüfungs­
ausschusses gab die Niederschrift über die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 bekannt. 
Einwendungen wurden nicht erhoben. Außerdem wurde ein 
Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2022 erteilt.
Ein Punkt des nicht öffentlichen Teiles der Sitzung war die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik im ge­
samten Gemeindegebiet. Der Gemeinderat nahm den vor­
getragenen Sachverhalt zur Kenntnis und beschloss, den 
Auftrag an die Firma Bayernwerk Netz GmbH, 97727 Fuchs­
stadt, zu vergeben.
Weitere Punkte waren Honorarangebote für die Umgestal­
tung des Hollschwärzgrabens im Gemeindeteil Aidhausen 
und für die Altortsanierung im Gemeindeteil Happertshau­
sen. Hier stimmte das Gremium einstimmig zu. Außerdem 
billigte das Gremium einen Förderantrag zur Beseitigung von 
Leerstand in der Gemarkung Nassach.

Gemeinde BundorfGemeinde Bundorf

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bundorf hält im Dezem­
ber 2023 keine Sprechstunden ab.

	■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
25. Oktober 2023

Eröffnet wurde die Sitzung mit der Änderung des Flächennut­
zungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes für das 
Wohngebiet Am Mühlgraben in der Gemarkung Schweins­
haupten. Dem stimmte das Gremium vollumfänglich zu. Ein 
weiterer Punkt war die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für das Dorfgebiet Beim See in der Gemarkung Bundorf. Hier 
wurden die Berichte der beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange vorgestellt. Der Gemeinderat 

nahm die einzelnen Berichte zur Kenntnis und stimmte al­
len einstimmig zu. Des Weiteren ging es um die Sanierung 
der Friedhofsmauer im Gemeindeteil Bundorf. Hier gab es 
verschiedene Sanierungsvarianten. Allerdings konnte sich 
das Gremium in diesem Punkt nicht einigen, weshalb beide 
Varianten vorerst abgelehnt wurden und das Planungsbüro 
gebeten wurde, eine dritte Variante zu entwickeln. Außerdem 
wurde beschlossen, dass im Gemeindeteil Walchenfeld das 
neue Baugebiet Hutleite und im Gemeindeteil Stöckach das 
Baugebiet Am Eichenzagel Straßennamen bekommen.
Im nicht öffentlichen Teil ging es um die Abrechnung der erst­
maligen Herstellung der Siedlungsstraße Am Schleifweg im 
Gemeindeteil Kimmelsbach. Das Gremium nahm die vorge­
legte Abrechnung zustimmend zur Kenntnis, sodass die Ver­
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. beauftragt wurde, die 
Beitragsbescheide zu fertigen, damit diese etwa im Februar 
2024 zugestellt werden können. Der zu zahlende Betrag wird 
auf zwei Ratenzahlungen verteilt, welche hälftig im März 2024 
und 2025 zur Zahlung fällig werden. Zum Schluss ging es um 
die Sanierung und Erweiterung des Rathauses im Gemeinde­
teil Bundorf. Hier wurden die Nachtragsangebote für Rohbau­
arbeiten und Fensterarbeiten einstimmig beschlossen.

Markt BurgpreppachMarkt Burgpreppach

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 2. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach hält 
im Dezember 2023 folgende Sprechstunde ab:
Mittwoch, 13.12.2023	 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Bürgerhaus, ehem. Rathaus Burgpreppach

Nachruf
In Trauer, mit tiefer Betroffenheit und 
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

1. Bürgermeister

Hermann Niediek
† 03.11.2023

Hermann Niediek war vom 01.05.2008 bis 27.03.2014 als  
3. Bürgermeister und seit 28.03.2014 bis zu seinem Tod  
1. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach. Zudem 
war Hermann Niediek seit 2020 stellvertretender Verbands-
vorsitzender des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
„Gemeinfelder Gruppe“.
Mit großem Engagement setzte er sich für die Belange seiner 
Marktgemeinde und des Wasserzweckverbandes ein. Ihm war 
es immer wichtig, die Gemeinde mit hohem persönlichem Ein-
satz weiterzuentwickeln.
Für seine geleistete Arbeit und seinen stets selbstlosen Einsatz 
zum Wohl der Allgemeinheit gebühren ihm Dank und Aner-
kennung.
Der Markt Burgpreppach, die Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. einschl. der Mitgliedsgemeinden, der Gemeinde-
bauhof, die Grundschule sowie die Feuerwehren aus Burg-
preppach und der Zweckverband zur Wasserversorgung der 
„Gemeinfelder Gruppe“ sowie die Vereine und Verbände werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und ihn in guter 
Erinnerung behalten.

Nachruf 
In Trauer, mit tiefer Betroffenheit und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von 

1. Bürgermeister 

Hermann Niediek 
† 03.11.2023 

Hermann Niediek war vom 01.05.2008 bis 27.03.2014 als 3. 
Bürgermeister und seit 28.03.2014 bis zu seinem Tod 1. Bürgermeister der Marktgemeinde 
Burgpreppach. Zudem war Hermann Niediek seit 2020 stellvertretender 
Verbandsvorsitzender des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der „Gemeinfelder 
Gruppe“. 
 
Mit großem Engagement setzte er sich für die Belange seiner Marktgemeinde und des 
Wasserzweckverbandes ein. Ihm war es immer wichtig, die Gemeinde mit hohem 
persönlichem Einsatz weiterzuentwickeln. 
 
Für seine geleistete Arbeit und seinen stets selbstlosen Einsatz zum Wohl der Allgemeinheit 
gebühren ihm Dank und Anerkennung. 
 
Der Markt Burgpreppach, die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. einschl. der 
Mitgliedsgemeinden, der Gemeindebauhof, die Grundschule sowie die Feuerwehren aus 
Burgpreppach und der Zweckverband zur Wasserversorgung der „Gemeinfelder Gruppe“ 
sowie die Vereine und Verbände werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
ihn in guter Erinnerung behalten. 
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Gemeinde ErmershausenGemeinde Ermershausen

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ermershausen hält 
folgende Sprechstunden ab:
Jeden ersten Montag im Monat	 
19:00 Uhr – 20:00 Uhr	 Rathaus Ermershausen

	■ Mietwohnungsbörse in Ermershausen
Alle diejenigen, die in Ermershausen eine Wohnung mieten 
oder vermieten wollen, werden gebeten, sich bei 1. Bürger­
meister, Günter Pfeiffer, unter Tel. 0151 17486684 zu melden.

	■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
09. November 2023

Im Wesentlichen ging es im öffentlichen Teil der Gemein­
deratssitzung darum, ob die Gemeinde ein Sturzflutenrisi­
komanagementkonzept erstellen soll. Frau Koob und Herr 
Limprecht vom Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen gaben 
hierzu entsprechende Erläuterungen ab. Unter anderem wur­
de auf die Ereignisse und Folgen vom Juni 2021 und Juli 
2021 verwiesen. In diesem Zeitraum gab es 77 Ereignisse in 
Bayern mit teils erheblichen Schäden. Anhand von Bildern 
und einer Präsentation erfolgten verschiedene Darstellungen 
zu Hochwasser und Sturzfluten. Außerdem wurden die Zie­
le des Konzeptes ausgiebig erläutert. Das Gremium sprach 
sich anschließend für die Erstellung eines Sturzflutenrisiko­
managementkonzeptes aus, da dieses vom Freistaat Bayern 
mit 75 % gefördert wird. Die Kosten hierfür ergeben sich erst 
nach einer entsprechenden Ausschreibung und dürften im 
oberen fünfstelligen Euro-Bereich liegen.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil wurde die Auftragsvergabe 
zur Resterschließung des Baugebietes Belzig mit einer Stra­
ßenbeleuchtungsanlage an Bayernwerk Netz GmbH, 97727 
Fuchsstadt, vergeben. Außerdem erfolgte die Eigentums­
übernahme der Straßenbeleuchtungsstellen im Gemeinde­
gebiet von Bayernwerk Netz GmbH, 93049 Regensburg, 
auf die Gemeinde Ermershausen. Dies ist notwendig, um 
Fördermittel für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik zu erhalten.

	■ Ermershausen – Unterammergau, eine 
45-jährige Freundschaft wurde gefeiert

Das Wochenende vom 15.09.2023 bis 17.09.2023 stand im 
Zeichen des 50-jährigen Jubiläums der Evangelischen Land­
jugend und der 45-jährigen Freundschaft zu Unterammergau. 
Die ELJ, die 1971 gegründet wurde, beging das Jubiläum 
(„50 + 2“) Corona bedingt mit zweijähriger Verspätung.
Gleichzeitig wurde die 45-jährige Freundschaft mit Unteram­
mergau gefeiert, zu der rund 40 Frauen, Männer und Kinder 
aus dem 368 km entfernten Ort aus Oberbayern angereist 
waren.
Es war ab 1978 der gemeinsame Kampf gegen die Gemein­
degebietsreform, das Ringen um den Erhalt der Selbständig­
keit, was damals die Katholische Landjugend aus Unteram­
mergau und die Evangelische Landjugend von Ermershausen 
zusammengeführt und zusammengeschweißt hat. Während 

Unterammergau bereits zum 01. Januar 1980 sein Ziel er­
reichte und eine Eingemeindung nach Oberammergau ver­
hindern konnte, musste bekanntermaßen Ermershausen bis 
zum Jahr 1994 warten, um die Wiedererlangung seiner Selb­
ständigkeit zu feiern. Obwohl beide Gemeinden ihr großes 
Ziel erreicht hatten, riss der Kontakt zwischen den Unterfran­
ken und den Oberbayern nie ab.
Zwischen den beiden Orten wurde durch zahlreiche Besuche 
und Gegenbesuche die Verbindung lebendig gehalten, viele 
Freundschaften – inzwischen in der dritten Generation – sind 
auf diesem Wege entstanden.
Die über vier Jahrzehnte gewachsene Verbundenheit sei 
es wert, „dass man sie auf eine neue Stufe hebt“, fand Er­
mershausens Bürgermeister Pfeiffer, der den Vertrag für die 
Gemeindepartnerschaft entworfen hat, die im September 
2019 zwischen ihm und seinem damaligen Bürgermeisterkol­
legen Michael Gansler und im Beisein der Landräte Wilhelm 
Schneider und Anton Speer (Landkreis Garmisch-Parten­
kirchen) mit einem Festakt in Ermershausen besiegelt wur­
de. Übrigens die erste Partnerschaft zwischen bayerischen 
Kommunen untereinander.
Erinnerungen an 45 Jahre gelebte Freundschaft waren auch 
Inhalt der Grußworte der Bürgermeister Günter Pfeiffer und 
Robert Stumpfecker sowie von Ludwig Hutter, der das Zu­
sammentreffen 1978 mit initiiert hatte.
Das Geschenk der Ermershäuser, eine Tafel mit den wich­
tigsten Daten und Fotos, die die freundschaftliche Beziehung 
dokumentiert und die in jedem Ort einen Platz finden soll, 
soll besonders die Jugendlichen von Unterammergau und 
Ermershausen den Beginn der Beziehung aufzeigen und in 
Erinnerung halten.

Bericht: Helene Lutz
Foto: Nils Vey

Stadt Hofheim i.UFr.Stadt Hofheim i.UFr.

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine 
Räume im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1 
(1. Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis 
Donnerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr 
– 16:00 Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
geöffnet.
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	■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis Don­
nerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von 07:15 
Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. Außer­
halb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern des 
Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter zu 
erfahren.

	■ Weihnachtsmarkt 2023
Der traditionelle Weihnachtsmarkt wird am Dienstag,  
12. Dezember 2023 in der Innenstadt von Hofheim i.UFr. 
abgehalten. Aus diesem Grund sind der Marktplatz, die Grü­
ne Marktstraße und der westliche Teil der Kirchgasse von  
07:00 Uhr – 18:00 Uhr komplett für Fahrzeuge aller Art ge­
sperrt.
Die Einbahnstraßenregelung für die Landgerichtsstraße 
bleibt bestehen.
Alle Einwohner sowie die Besucher aus der Umgebung wer­
den auf die Verkehrsbeschränkungen hingewiesen und um 
Beachtung der Beschilderung gebeten.
Parkmöglichkeiten bestehen auf den zentralen Parkplätzen 
an der Ringstraße, am ehem. Bahnhof, am Rügheimer Tor, 
an der Poststraße, am Lendershäuser Tor und am Haus des 
Gastes.

	■ Spendenübergabe an die fünf Kindergärten 
im Stadtgebiet Hofheim i.UFr.

1. Bürgermeister Alexander Bergmann lud am 13. November 
2023 die fünf Leiterinnen der Kindergärten im Stadtgebiet 
Hofheim i.UFr. zu einer Spendenübergabe ins Interkommu­
nale Bürgerzentrum ein. Hintergrund war, dass der Freistaat 
Bayern der Stadt Hofheim i.UFr. aufgrund der Corona-Pan­
demie einen Betrag von 2.000,00 € für gemeinnützige Zwe­
cke übertragen hat. Zur Freude aller Kindergärten stockte 
der 1. Bürgermeister diesen Betrag um 1.000,00 € aus seiner 
eigenen Tasche auf (anstatt Werbematerial im Wahlkampf), 
sodass jeder Kindergarten einen Betrag von insgesamt 
600,00 € erhält.

Von links: 1. Bürgermeister Alexander Bergmann, Antje 
Hein, Susanne Mahr, Carola Caupert-Müller, Theresa 
Then, Sigrid Plechinger
Foto: Carmen Schindler, Sekretariat Stadt Hofheim  
i.UFr.

	■ Lampenaustausch im Interkommunalen 
Bürgerzentrum durch das Team des  
Reparaturcafés

Nachdem das Team des Reparaturcafés Hofheimer Allianz 
bereits am 24.07.2023 die Lampen in der Stadtbücherei 
Hofheim i.UFr. auf LED umgebaut hatte, wurden am Freitag, 
03.11.2023 in Anwesenheit von 2. Bürgermeister Reinhold 
Giebfried von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr in einer neuen Aktion 
insgesamt weitere 31 Leuchten im Bürgerzentrum am Markt­
platz, 1. Stock, von Leuchtstofflampen auf LED umgebaut. 
Theophil Giebfried, der Initiator des Reparaturcafés, hatte 
im Vorfeld der Aktion den Verbrauch hochgerechnet. Er ging 
dabei von 26 Wochen aus, in denen pro Jahr die Lampen 
brennen. Die Hochrechnung brachte folgendes Ergebnis: 
Der Energieverbrauch der Leuchtstofflampen von 1.248 kWh 
kann nun neu auf 582 kWh reduziert werden. Daraus ergibt 
sich eine Kostenminimierung bei 33 Cent/kWh von 412,00 € 
auf neu 192,00 €. Das ist eine Kostenersparnis von 220,00 € 
pro Jahr. Die Umtauschaktion übernahm das ehrenamtlich 
tätige Team des Reparaturcafés, um aktiv ihren Beitrag zur 
Energieeinsparung in der Stadt Hofheim i.UFr. zu leisten und 
gleichzeitig als Dankeschön an die Stadt Hofheim i.UFr. für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten im Haus des Gastes 
bei den Reparaturterminen.

Bericht: Theophil Giebfried, Reparaturcafé Hofheimer 
Allianz
Foto: Hildegund Fischer-Giebfried

Gemeinde RiedbachGemeinde Riedbach

	■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält keine 
Sprechstunden ab.
Er ist für die Bürger telefonisch unter 0178 1878957 erreich­
bar.

	■ „Jüdische Lebenswege“ – �  
Museum Kleinsteinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:
1. und 3. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr (Ein­
lass bis 16:00 Uhr) sowie nach Vereinbarung.
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Führungen finden an jedem ersten Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr (kostenlos, dennoch wäre eine kleine Spende 
wünschenswert), sowie Gruppenführungen unter der Woche 
nach Vereinbarung und Voranmeldung statt.
Nähere Auskünfte gibt es unter Tel. 09526 774 (Bernd Brün­
ner) oder 09526 1503 (Uta Albert).

	■ Vergabe von Polterholz aus dem Gemeinde-
wald Riedbach

Im Gemeindewald Riedbach wird in der Holzeinschlagssai­
son 2023/2024 wieder Polterholz eingeschlagen.
Jeder Holzwerber kann 5 fm ordern.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ried­
bach werden gebeten, den Bedarf an Polterholz ab sofort bei 
Christine Böhm, Kleinmünster, Altdorf 5, 97519 Riedbach, 
Tel. 09526 14050, zu melden.

	■ Stellenausschreibung

Die Gemeinde Riedbach sucht ab dem 01.01.2024 einen

Amtsboten (m/w/d)
für den Bereich des Gemeindeteiles Kleinmünster auf 
Basis einer geringfügigen Beschäftigung.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•	 �Verteilung der wöchentlichen Gemeindepost, Wahlun­

terlagen und der Abfallkalender
•	 Pflege der öffentlichen Aushänge im Amtskasten

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens 
17.12.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
oder per E-Mail an poststelle@vghofheim.de.

Für Rückfragen steht 1. Bürgermeister Bernd Fischer un­
ter Tel. 0178 1878957 oder Frau Huld unter Tel. 09523 
9229-26 zur Verfügung.

Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde­
rung werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich­
tigt.

Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren finden 
Sie auf unserer Homepage unter: https://vghofheim.de/
impressum/bewerbungsverfahren

Überörtliche NachrichtenÜberörtliche Nachrichten

	■ Fundtiere des Landkreises Haßberge
Der Tierschutzinitiative Haßberge e. V., welche das Tierheim 
in Knetzgau-Zell betreibt, ist es nicht möglich, für (verletzte) 
Fundtiere, welche aus unserem Landkreis in eine Tierklinik 
und/oder zu einem Tierarzt eines benachbarten Landkreises 
verbracht werden, die Kosten zu übernehmen. In diesem 
Fall trägt der Finder das Kostenrisiko selbst. Behandlungen 
bzw. die Übernahme von Behandlungskosten sind immer 
vorab mit der Tierschutzinitiative abzusprechen und abzu­
klären.
Wir bitten bei unaufschiebbaren Vorfällen die Notfallnummer 
der Tierschutzinitiative Haßberge unter Tel. 01577 4914689 
zu nutzen. Hier finden sich ebenfalls die 
Notfalldienste für Feiertage und Wochen­
enden unseres Landkreises: www.tbv
unterfranken.de/freiwilliger-kleintier-notfall­
dienst-hassberge/.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Bericht: Yvonne Jung, 2. Vorstand Tierschutzinitiative 
Haßberge e. V.

	■ Gut beraten – selbst-�  
bestimmt teilhaben!

Terminankündigungen – neues Beratungsangebot
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Re­
gion für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 
sowie allen weiteren interessierten Personen eine wohnort­
nahe und kostenfreie Beratung zu Themen der Eingliede­
rungshilfe an.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen 
in der Zeit von jeweils 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr im Landratsamt Haßberge, Am Herren­
hof 1, 97437 Haßfurt, statt:
07.12.2023
Einen Termin können Sie unter Tel. 0931 7959-1349, per  
E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de  
oder über die Homepage (www.bezirk-unterfranken.de/ 
beratung-egh) durch Abscannen des QR-Codes vereinbaren.
Bericht: Lisa Reger und Nicole Endres, Bezirk Unterfranken

	■ Altersgerecht Wohnen�
Oft sind Wohnungen und Häuser 
nicht für die Anforderungen im Al­
ter gerüstet. Nur durch die barri­
erefreie Gestaltung des eigenen Wohnraumes kann dieser in 
jedem Lebensabschnitt und in verschiedenen Lebenssituati­
onen gut genutzt werden.
Sollte sich der Wohnraum erst im Alter als nicht optimal her­
ausstellen, gibt es dennoch viele Möglichkeiten, die Situation 
mit einfachen Umbauten zu verbessern. Umbauten oder der 
Einsatz einfacher Hilfsmittel können das Leben im eigenen 
Zuhause bis ins hohe Alter erleichtern.
Wenn Sie Fragen zum Wohnen im Alter haben oder einen 
kostenfreien Beratungsbesuch eines ehrenamtlichen Wohn­
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beraters wünschen, melden Sie sich gerne bei Vera Ksinski 
von der Kommunalen Wohnberatung des Landkreises Haß­
berge. Diese erreichen Sie unter Tel. 09521 27-396 oder per 
E-Mail: wohnberatung@hassberge.de.

Die ehrenamtlichen Wohnberaterinnen und Wohnberater 
des Landkreises Haßberge stehen für alle Fragen des 
Wohnens im Alter bereit.
Im Foto von links, hinten: Vera Ksinski, Renate Vogt, 
Heinz Zürl, Hubert Schramm
Im Foto von links, vorne: Roland Mahr, Esther Röhner, 
Lilian Schreyer, Bettina Stroh, Horst Gehring und Land-
rat Wilhelm Schneider
Foto: Monika Göhr, Landratsamt Haßberge
Bericht: Michael Rahn, Landratsamt Haßberge

	■ Fortbildungsveranstaltung �  
der Forstbetriebsge- 
meinschaft Haßberge w. V.

Fortbildung zum Thema Jungbestandspflege
Im Dezember 2023 bietet die Forstbetriebsgemeinschaft 
Haßberge w. V. zwei Termine zum Thema Jungbestands
pflege an:
Raum Königsberg am 19.12.2023
Raum Ebern am 20.12.2023
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr und 
dauern ca. 2 – 3 Stunden.
Das Ziel dieser Fortbildungen ist die Erziehung stabiler, gut 
strukturierter Mischwälder, in welchen klimaangepasst quali­
tativ hochwertiges Holz heranwächst.
Die Teilnahme ist für Mitglieder der Forstbetriebsgemein­
schaft Haßberge w. V. kostenfrei. 

Begutachtung und Ansprache der Werthölzer im Bestand
Im Dezember 2023 lädt die FBG wieder zu Holzsortierübun­
gen auf den Wertholzplätzen in Sailershausen, Ebern und 
Rentweinsdorf ein. Ziel dieser Sortierübungen soll es sein, 
anhand von praktischen Beispielen potenzielles Wertholz im 
eigenen Wald zu erkennen und Qualitäten richtig einzuschät­
zen. Damit Wertholz ein vielfach höherer Erlös im Gegensatz 
zu normalem Stammholz erzielt, ist es besonders wichtig, die 
Kriterien für die Aushaltung und Qualitätsmerkmale zu erken­
nen. Anhand von aktuell aufliegenden Hölzern, soll dies an­
schaulich vor Ort erklärt werden.

Hierzu folgende Termine:
•	 12.12.2023, 10:00 Uhr: Sortierübung für Laub- und Nadel­
holz am Submissionsplatz in Sailershausen

•	 14.12.2023, 10:00 Uhr: Sortierübung für Laub- und Nadel­
holz am Submissionsplatz in Ebern und Rentweinsdorf

Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung in der FBG-Ge­
schäftsstelle möglich. Weitere Informationen und Anmeldun­
gen unter Tel. 09523 503380 (Dienstag und Donnerstag von 
08:30 Uhr – 11:30 Uhr) oder per E-Mail: info@fbg-hassberge.de.
Das Schulungsangebot und weitere Informationen erhalten 
Sie im Internet unter www.fbg-hassberge.de.
Bericht: Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w. V.

	■ 25.000,00 € Preisgeld für das Projekt 
„Landkreis Haßberge: Gemeinschafts
projekt Energiewende“

Landkreis Haßberge gewinnt beim Bundeswettbewerb 
„Klimaaktive Kommune 2023“
Der Landkreis Haßberge gehört zu den Gewinnern beim Wett­
bewerb „Klimaaktive Kommune 2023“. Die Auszeichnung 
wurde für die Gründung der GUT Haßberge mbH – Gesell­
schaft zur Umsetzung erneuerbarer Technologieprojekte und 
den daraus entstandenen Erneuerbare Energie-Projekten 
vergeben. Die Preisverleihung fand im Rahmen der Kommu­
nalen Klimakonferenz 2023 in Berlin statt. Ausgeschrieben 
wird der Wettbewerb „Klimaaktive Kommune“ vom Deut­
schen Institut für Urbanistik mit Förderung der Nationalen 
Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz. Kooperationspartner sind der Deutsche 
Städtetag, der Deutsche Landkreistag und der Deutsche 
Städte- und Gemeindebund. Der Gewinn ist mit 25.000,00 €  
Preisgeld dotiert, das wieder in Klimaprojekte zu investie­
ren ist. Landrat Wilhelm Schneider freute sich sehr über die 
Auszeichnung und kündigte an, wie das Preisgeld genutzt 
werden soll: „Wir werden das Preisgeld dafür nutzen, ein um­
fassendes Kommunikationskonzept zu erarbeiten. Unser Ziel 
ist es, so noch mehr Bürgerinnen und Bürger für Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit zu begeistern. Wir wollen möglichst alle 
mitnehmen und überzeugen, dass Klimaschutz eine Gemein­
schaftsaufgabe ist.“

„Ideenschmiede“ für die Energiewende
Die GUT Haßberge – Gesellschaft zur Umsetzung erneuer­
barer Technologieprojekte im Landkreis Haßberge mbH ist 
die zentrale Anlaufstelle für alle Kommunen und Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis zur Umsetzung der Energiewende. 
Der Landkreis gründete die Gesellschaft 2011 gemeinsam 
mit allen 26 kreisangehörigen Kommunen, den Städtischen 
Betrieben Haßfurt und dem Bayerischen Bauernverband. 
Die Gesellschaft ist eine „Ideenschmiede“ mit dem Ziel, die 
Energieversorgung im Landkreis Haßberge auf Erneuerbare 
Energien umzustellen.
Aufgabe der GUT ist es, die Möglichkeiten von Projekten zur 
Nutzung Erneuerbarer Energien zu prüfen, zu planen und bis 
zur Umsetzung zu begleiten. So werden für das Kreisgebiet 
die verschiedenen Möglichkeiten zur Nutzung von Windkraft, 
Solarenergie, Biomasse und Geothermie erarbeitet und auf 
technische sowie wirtschaftliche Machbarkeit und Tragfä­
higkeit überprüft. Ein großes Anliegen der GUT Haßberge ist 
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es dabei, die lokale Wertschöpfung durch die Installation der 
Anlagen ebenso wie die Stromerträge vor Ort zu halten und 
zusätzlich neue Arbeitsplätze zu schaffen. Die GUT selbst 
wurde bei ihrer Gründung durch eine Einlage der Gesell­
schafter finanziert. Mittlerweile trägt sie sich durch die Re­
alisierung der Erneuerbaren Energie-Projekte im Landkreis 
finanziell selbst. „Unser Ansporn ist es, durch eine nachhal­
tige, klimafreundliche Gestaltung unseres Landkreises be­
sonders die Resilienz und die regionale Wertschöpfung zu 
steigern. Durch die enge Kooperation mit den kreiseigenen 
Kommunen kann die Energiewende im Landkreis selbst ge­
staltet werden“, so Landrat Wilhelm Schneider.

Von der Planung bis zur Umsetzung
Ausgangspunkt für die aktuelle Planung des Ausbaues Er­
neuerbarer Energien ist der digitale Energienutzungsplan 
(ENP), der gemeinsam von der GUT Haßberge und dem 
Landkreis 2020 erarbeitet wurde. Inzwischen wurden meh­
rere Projekte des digitalen ENP bereits vollständig umge­
setzt – diese umfassen vor allem Photovoltaikanlagen auf 
kommunalen Dächern sowie Freiflächen-Photovoltaikanla­
gen. Darüber hinaus befinden sich derzeit über 20 Projek­
te in der Planungs- bzw. Umsetzungsphase. 11 davon sind 
Freiflächen-Photovoltaikanlagen, weitere Vorhaben sind zum 
Beispiel Nahwärmenetze. Im Bereich „Windenergie“ wurde 
bereits 2015 das erste Projekt umgesetzt, indem der Wind­
park „WK63“ bei Sailershausen mit 24 Megawatt ans Netz 
ging. Darüber hinaus wird derzeit der weitere Ausbau der 
Windenergie durch die GUT Haßberge mbH im Kreisgebiet 
untersucht.
Derzeit begleitet die GUT auch die Entwicklung einer land­
kreisweiten Wasserstoffstrategie. Ziel ist es, Elektrolyseure 
sowie entsprechende Infrastruktur zur Verteilung des Was­
serstoffes zeitnah im Zusammenspiel mit dem Ausbau der 
Erneuerbaren Energien aufzubauen. Eine Bedarfsabfrage 
bei den ansässigen Industriebetrieben und weiteren rele­
vanten Unternehmen für zukünftigen Wasserstoff wurde be­
reits durchgeführt. Zum jetzigen Zeitpunkt werden mögliche 
Standorte für Elektrolyseure im gesamten Landkreisgebiet 
ermittelt.
Insgesamt verfolgt der Landkreis das Ziel, den Einsatz rege­
nerativer Energien so weit zu steigern, dass er bis zum Jahr 
2030 bilanziell klimaneutral und im Energiesektor möglichst 
autark ist. Die GUT Haßberge verleiht dem Landkreis die nö­
tige „Schubkraft“ auf dem Weg dahin.

Wettbewerb „Klimaaktive Kommune“
Der Wettbewerb „Klimaaktive Kommune“ wird seit 2009 im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative ausgelobt. In 
diesem Jahr wurden insgesamt 79 Beiträge in vier unter­
schiedlichen Kategorien eingereicht. Der Landkreis Haßber­
ge hat sich mit dem Projekt Landkreis Haßberge: Gemein­
schaftsprojekt Energiewende in der Kategorie „Erneuerbare 
Energien im kommunalen Fokus“ beworben. In dieser Kate­
gorie gab es 32 Bewerbungen, aus denen vier Gewinnerpro­
jekte ausgewählt wurden.
Weitere Informationen zum Wettbewerb und zum ausgezeich­
neten Projekt unter: www.klimaschutz.de/wettbewerb2023.
Weitere Informationen zur Preisverleihung auf der Kommu­
nalen Klimakonferenz unter: /www.klimaschutz.de/klimakon­
ferenz2023.

Freuen sich über die Auszeichnung (von links): Cornelia 
Rösler, Leiterin des Bereiches Umwelt beim Deutschen 
Institut für Urbanistik (Difu); Marco Siller, Geschäftsfüh-
rer GUT Haßberge mbH; Thomas Stadelmann, stellver-
tretender Vorsitzender Bayerischer Gemeindetag 
Haßberge; Landrat Wilhelm Schneider; Lisa Kötting, 
 Klimaschutzmanagerin Landkreis Haßberge; Dr. Sven 
Reinhardt, Referatsleiter Nationale Klimaschutzinitiative; 
Sven Plöger, Moderator
Foto: Peter Himsel
Bericht: Monika Göhr, Landratsamt Haßberge

	■ Voller Energie in Richtung Weihnachten
Landkreis Haßberge bringt Adventskalender heraus
Die Adventszeit steht vor der Tür und das ein oder andere 
Weihnachtsgeheimnis liegt in der Luft. Alles andere als ge­
heim bleiben soll eine besondere Aktion des Landkreises 
Haßberge in diesem Jahr. Damit Bürgerinnen und Bürger 
voller Energie durch die Vorweihnachtszeit kommen, haben 
Regionalmanagement und Klimaschutzmanagement ge­
meinsam mit dem UmweltBildungsZentrum und der Ener­
gieberatung einen Adventskalender entwickelt. Hinter den 
Türchen warten nicht nur wissenswerte Informationen zur 
Energiewende im Landkreis Haßberge, sondern auch ganz 
praktische Energiespartipps für den Alltag und die ein oder 
andere kreative, umweltbewusste Weihnachtsidee. Darüber 
hinaus konnte dank freundlicher Unterstützung der Sparkas­
se Schweinfurt-Haßberge, der VR-Bank Lichtenfels-Ebern 
eG, der Bankhaus Max Flessa KG sowie des Unternehmens 
Gelder & Sorg ein Quiz in den Adventskalender integriert 
werden. Mit den richtigen Lösungen haben alle Teilnehmen­
den die Chance auf attraktive Sachpreise.
„Der Landkreis Haßberge hat sich auf den Weg gemacht, bis 
2030 bilanziell klimaneutral zu werden und die Region nach­
haltig zu gestalten. Dieses Ziel zu erreichen ist eine große 
Gemeinschaftsaufgabe. Der Adventskalender soll ein klei­
nes Stück dazu beitragen und vor allem zeigen, dass Klima­
schutz und Energiewende auch richtig Spaß machen kön­
nen“, erläutert Landrat Wilhelm Schneider den Hintergrund 
der Aktion.
Der Adventskalender wird ab 28. November 2023 an ver­
schiedenen Stellen im Landkreis Haßberge kostenfrei zur 
Verfügung stehen. Die Abholstellen werden unter www.regi­
onalmanagement-hassberge.de/adventskalender/ veröffent­
licht werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, den 
Adventskalender kostenfrei per E-Mail an regionalmanage­
ment@hassberge.de sowie telefonisch unter 09521 27-650 
zu bestellen.



VG Hofheim i.UFr.	 - 18 -� Nr. 12/23

Landrat Wilhelm Schneider empfiehlt: „Holen Sie sich mit 
dem Adventskalender die passende Energie für die Vorweih­
nachtszeit und gestalten Sie damit das Warten aufs Christ­
kind neu. Ich wünsche Ihnen viel Freude mit unserem Ad­
ventskalender!“

Mit dem Adventskalender des Landkreises Haßberge gibt 
es die passende Weihnachtsenergie gleich mit dazu.
Foto: Sonja Gerstenkorn, Landratsamt Haßberge
Bericht: Monika Göhr, Landratsamt Haßberge

	■ Film-Abend im Stöckacher Dorfgemein-
schaftshaus am Freitag, 15.12.2023  
um 19:00 Uhr�

EVERYTHING WILL CHANGE – Alles wird sich ändern
EVERYTHING WILL 
CHANGE erzählt vom 
abenteuerlichen Ro­
ad-Trip dreier Freunde, 
Ben, Fini und Cherry, 
die im Jahr 2054 eine 
sterile, betonierte Welt 
bewohnen. Als sie er­
fahren, dass ihr Pla­
net einst von reicher, 
bunter Schönheit ge­
prägt war, machen sie 
sich auf eine Reise, 
um Antworten auf ihre 
immer größer werden­
den Fragen zu suchen: 
“Was ist Giraffe? Und 
warum sind die Tiere 
verschwunden, die es mal gab?” In einem geheimnisvollen 
Schloss treffen die Freunde auf alternde WissenschaftlerIn­
nen und weise Poeten, die Daten und Erinnerungen zum 6. 
Artensterben in ihrem Archiv sammeln. Die Suche führt in 
die 2020er Jahre – der letzten, verpassten Chance des Pla­
neten. Die drei sind fassungslos und hecken einen mutigen 
Plan aus. Doch ihr Versuch, die Menschheit wach zu rütteln 
und das Geschehene ungeschehen zu machen, scheitert 
kläglich. Enttäuscht erkennen sie, dass es in ihrer Welt nichts 
mehr zu retten gibt. Schließlich folgen sie den rätselhaften 
Spuren, die ihnen ein uralter Antiquitätenhändler gegeben 
hatte. So fassen die Freunde einen letzten, waghalsigen Ent­
schluss, der alles ändern wird.

EVERYTHING WILL CHANGE – auch im Landkreis Haßberge, 
denn zur Erreichung der Klimaziele bis 2030 sind Anpassun­
gen zwingend notwendig. Wie Energiewende, Wärmewende 
und Co. vor Ort gelingen können, zeigt ELSA. Nach der aus­
verkauften Kinopremiere im Zeiler Capitol-Theater zeigen wir 
als „Vorfilm“ den aktuellen Kurzfilm des Landkreises zur Wär­
mewende. Erfahren Sie, wie die Energiewende im Landkreis 
Haßberge lokal und solidarisch angepackt werden kann.
Veranstalter: ENERGIEBERATUNG im Landkreis Haßberge 
und UmweltBildungsZentrum UBiZ mit Dorfgemeinschaft 
Stöckach und Gemeinde Bundorf; Energieberater Günter 
Lieberth
Eintritt frei!
Dank Förderung durch Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz und LANDESMEDIEN­
DIENSTE BAYERN.
Hinweis FSK: freigegeben ab 12 Jahre

[Förderhinweis mit Logos: ENERGIEBERATUNG im 
Landkreis Haßberge, UBiZ, LANDESMEDIENDIENSTE 
BAYERN und Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz]

VeranstaltungsvorschauVeranstaltungsvorschau

Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die ihre Ver­
anstaltungen hier bekanntgeben möchten, um rechtzeiti­
ge Mitteilung an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de. Eine Meldung braucht nicht mehr zu erfol­
gen, wenn die Veranstaltung bereits im Veranstaltungs­
kalender oder auf der Internetseite der Verwaltungsge­
meinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) enthalten 
ist. Bitte denken Sie jedoch daran, uns eventuelle Ände­
rungen von Veranstaltungsterminen oder -orten umgehend 
mitzuteilen.
Den aktuellen, digitalen Veranstaltungs­
kalender finden Sie auch auf der Home­
page der Verwaltungsgemeinschaft Hof­
heim i.UFr. unter www.vghofheim.de/
leben-aktivitaeten/veranstaltungen oder 
unter nachfolgendem QR-Code:

Gemeinde Aidhausen

02.12.2023	 	 18:30 Uhr
TTC Kerbfeld – Preisschafkopf- und Romméabend im 
Gemeindehaus in Kerbfeld
05.12.2023	 	
Pfarrei Peter und Paul – Seniorenadvent im Kolpingheim in 
Aidhausen
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06.12.2023	 	
Feuerwehrverein Aidhausen – Nikolausfeier am Feuerwehr­
gerätehaus in Aidhausen
09.12.2023	 	 14:00 Uhr
SV Friesenhausen – Seniorennachmittag in Friesenhausen
16.12.2023	 	 20:00 Uhr
Heimatfreunde Aidhausen e. V. – X-Mas Party in der  
Festhalle in Aidhausen
16.12.2023	 	 18:30 Uhr
FC Nassach 1959 e. V. – Vorweihnachtliche Feier im 
Jugendheim in Nassach
17.12.2023	 	 14:00 Uhr
Landjugend Nassach e. V. – Seniorennachmittag in Nassach
17.12.2023	 	
Pfarrei Peter und Paul – Waldweihnacht in Aidhausen
30.12.2023	 	 17:30 Uhr
FC Nassach 1959 e. V. – Kesselfleischessen im Sportheim 
in Nassach
06.01.2023	 	
TSV Aidhausen – AC Open Dartturnier in Aidhausen

Gemeinde Bundorf

03.12.2023	 	 13:30 Uhr
Kolpingfamilie Stöckach – Seniorennachmittag in Stöckach
12.12.2023	 	 14:00 Uhr
Pfarrgemeinde Bundorf – Seniorennachmittag am Sport­
platz in Bundorf
16.12.2023	 	 17:00 Uhr
Die Walchenfelder e. V. – Walchenfelder Weihnachtszauber 
auf dem Dorfplatz in Walchenfeld
23.12.2023	 	 17:00 Uhr
FC Bundorf – Weihnachtszauber am Sportplatz in Bundorf
01.01.2024	 	 15:00 Uhr
SV Schweinshaupten – Neujahrsempfang im Sportheim in 
Schweinshaupten

Markt Burgpreppach

03.12.2023	 	 17:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Burgpreppach – Adventsgrillen am 
See in Burgpreppach
07.12.2023	 	 18:30 Uhr
TSV Burgpreppach – „Futtern wie bei Muttern“ im Ver­
einsheim in Burgpreppach
09.12.2023	 	 12:00 Uhr
Gasthaus Rädlein – Kesselfleischessen im Gasthaus 
Rädlein in Ibind
10.12.2023	 	 17:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Burgpreppach – Adventsgrillen am 
See in Burgpreppach
12.12.2023	 	 20:00 Uhr
„Offener Iwinner Wirtshausgsang“ im Gasthaus Rädlein in 
Ibind

14.12.2023	 	 14:30 Uhr
Ökumenischer Seniorennachmittag im Bürgerhaus in 
Burgpreppach

17.12.2023	 	 10:00 Uhr – 20:00 Uhr
Markt Burgpreppach – Weihnachtsmarkt in Burgpreppach

31.12.2023	 	 19:00 Uhr
Dorfverein Ueschersdorf – Jahresausklang in der Alten 
Schule in Ueschersdorf

01.01.2024	 	 17:00 Uhr
Neujahrsempfang nach Gottesdienst im Gemeindehaus in 
Burgpreppach

06.01.2024	 	 11:30 Uhr
SV Gemeinfeld – Schäufele-Essen im Sportheim in Gemein­
feld

06.01.2024	 	 11:30 Uhr
Fränkisches Gasthaus Faber-Rädlein – zünftiger Jahresauf­
takt im Iwinner Tunnlsaal in Ibind

Gemeinde Ermershausen

02.12.2023	 	 16:00 Uhr
Dorfjugend Dippach – Weihnachtsmarkt auf der Ruine in 
Dippach

09.12.2023	 	 14:30 Uhr
VdK-Ortsverband Ermershausen/Birkenfeld/Dippach – 
Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier im Sportheim 
in Ermershausen

09.12.2023	 	 18:00 Uhr
SpVgg Ermershausen – Adventsfeier in der Adolf–Höhn–
Halle in Ermershausen

10.12.2023	 	 14:00 Uhr
Evang. Landjugend Ermershausen – Seniorennachmittag in 
der Adolf–Höhn–Halle in Ermershausen

15.12.2023	 	 17:30 Uhr
Evang. Landjugend Ermershausen – Waldweihnacht in 
Ermershausen

25.12.2023	 	 21:00 Uhr
SpVgg Ermershausen – Christmas-Rock in der Adolf-Höhn-
Halle in Ermershausen

31.12.2023	 	 13:00 Uhr
SpVgg Ermershausen – Silvesterwanderung in Ermershausen

31.12.2023	 	 18:00 Uhr
Gasthaus „Goldener Schwan“ – Silvesterfeier in Ermershausen

31.12.2023	 	 15:00 Uhr
Posaunenchor Ermershausen – Silvesterblasen in Birkenfeld

31.12.2023	 	 15:30 Uhr
Posaunenchor Ermershausen – Silvesterblasen in Dippach

31.12.2023	 	 23:59 Uhr
Posaunenchor Ermershausen – Silvesterblasen in 
Ermershausen

06.01.2024	 	 18:00 Uhr
Gasthaus Goldener Schwan – Stärke-Trinken im Gasthaus 
Goldener Schwan in Ermershausen
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Stadt Hofheim i.UFr.

02.12.2023	 	 16:00 Uhr
Theater pohyb’s und konsorten – Theatervorstellung  
Der Grüffelo im Klosterkeller in Eichelsdorf

02.12.2023	 	 19:00 Uhr
Bayern-Fanclub Ostheim – Nikolausfeier am Kindergarten in 
Ostheim

03.12.2023	 	 17:00 Uhr
Kolpingfamilie Hofheim i.UFr. – Stille Stunden im Garten des 
Pfarrhauses in Hofheim i.UFr.

03.12.2023	 	 14:00 Uhr
Heimatfreunde Goßmannsdorf e. V. – Krippeneröffnung in 
Goßmannsdorf

03.12.2023	 	 08:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kleintiermarkt in 
der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.

06.12.2023	 	 17:00 Uhr
Blaskapelle Ostheim – Nikolaus kommt am Christbaum in 
Ostheim

09.12.2023	 	 19:00 Uhr
Verein Frohsinn Hofheim i.UFr. – Weihnachtsfeier im Pfarr­
heim in Hofheim i.UFr.

09.12.2023	 	 09:00 Uhr
Feuerwehrverein/Jugendfeuerwehr Hofheim i.UFr. – Christ­
baumverkauf am Feuerwehrgerätehaus in Hofheim i.UFr.

09.12.2023	 	 17:00 Uhr
Schüttbau Meisterkonzerte – Max Volbers & Friends 
„Friends and enemies“ im Schüttbau in Rügheim

12.12.2023	 	
Stadt Hofheim i.UFr. – Weihnachtsmarkt in Hofheim i.UFr.

16.12.2023 + 17.12.2023	
Zukunftswerkstatt Goßmannsdorf e. V. – Krippenweg in 
Goßmannsdorf

17.12.2023	 	 14:00 Uhr
Dorfgemeinschaft Rügheim – Dorfweihnacht mit Konzert in 
Rügheim

21.12.2023	 	 09:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kreisgeflügel­
schau Haßberge/Lokalschau Geflügelzuchtverein Ibind und 
Umgebung in der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.

23.12.2023	 	 19:00 Uhr
Schützenverein Eichelsdorf – Wintersonnwendfeuer in 
Eichelsdorf

01.01.2024	 	 17:00 Uhr
Dorfgemeinschaft Rügheim – Neujahrsempfang in der Alten 
Schule in Rügheim

01.01.2024	 	 17:00 Uhr
Zukunftswerkstatt Goßmannsdorf e. V. – Neujahrsempfang 
im Pfarrheim in Goßmannsdorf

01.01.2024	 	
Hofheimer Sportverein – Neujahrsempfang im Sportheim in 
Hofheim i.UFr.

03.01.2024	 	 14:00 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Theater Generalprobe im 
Sportheim in Goßmannsdorf
04.01.2024	 	 17:30 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Theater-Premiere im Sportheim 
in Goßmannsdorf
05.01.2024	 	 19:00 Uhr
Sportverein Rügheim – Schafkopfturnier in der Alten Schule 
in Rügheim
05.01.2024	 	 19:00 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Theater im Sportheim in Goß­
mannsdorf
06.01.2024	 	 10:30 Uhr
SV Ostheim – Neujahrsempfang im Sportheim in Ostheim
06.01.2024	 	 14:00 Uhr
Wanderverein Eichelsdorf – Preisschafkopf im Vereinsheim 
in Eichelsdorf
06.01.2024	 	 19:00 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Theater im Sportheim in Goß­
mannsdorf

Gemeinde Riedbach

09.12.2023	 	 17:00 Uhr
Feuerwehrverein Mechenried e. V. – Nikolausfeier im 
Feuerwehrgerätehaus in Mechenried
09.12.2023	 	 16:00 Uhr
Soldaten-, Reservisten- und Kameradschaftsverein Klein­
steinach – Adventsfenster mit Nikolaus-/Weihnachtsfeier in 
der Festhalle in Kleinsteinach
06.01.2024	 	
SV Kleinmünster – Tischtennis-Vereinsmeisterschaft im 
Gemeindehaus in Kleinmünster
06.01.2024	 	 10:00 Uhr
Soldaten-, Reservisten- und Kameradschaftsverein Klein­
steinach – Dreikönigswanderung in Kleinsteinach

SchuleSchule    KindertagesstätteKindertagesstätte

	■ Weihnachtsferien und Schließtage  
der Kindergärten

Ort Zeitraum

Aidhausen 27.12.2023 – 05.01.2024

Bundorf 27.12.2023 – 07.01.2024

Burgpreppach 27.12.2023 – 05.01.2024

Ermershausen 27.12.2023 – 05.01.2024

Goßmannsdorf 27.12.2023 – 06.01.2024

Happertshausen 27.12.2023 – 05.01.2024

Hofheim i.UFr. 27.12.2023 – 07.01.2024
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Humprechtshausen 27.12.2023 – 05.01.2024

Kleinsteinach 27.12.2023 – 05.01.2024

Lendershausen 22.12.2023 ab 12:30 Uhr und 
27.12.2023 – 05.01.2024

Mechenried 27.12.2023 – 05.01.2024

Ostheim 22.12.2023 ab 14:00 Uhr und 
27.12.2023 – 29.12.2023

Rügheim 27.12.2023 – 29.12.2023 und 
02.01.2024

	■ Besuch der Freiwilligen Feuerwehr  
in den Kindergärten Aidhausen und  
Happertshausen

Am 02. Oktober 2023 besuchte die Freiwillige Feuerwehr 
Aidhausen/Friesenhausen die beiden Kindergärten in der Ge­
meinde Aidhausen. Mit zwei großen Autos kamen die Feuer­
wehrmänner angefahren und beeindruckten damit nicht nur 
die Kinder. Es wurden verschiedene Fragen besprochen und 
anschaulich erklärt:
•	 Wann ist Feuer unser Freund?
•	 Wann ist Feuer unser Feind?
•	 Wie bemerkt man Feuer?
•	 Wie verhalte ich mich bei einem Brand?
•	 Wie entsteht Feuer erst gar nicht?
Zudem wurde den Kindern der Atemschutzanzug vorgeführt. 
So konnten sie sehen, dass sie im Ernstfall keine Angst vor 
Atemschutzträgern haben müssen. Danach wurde ein Pro­
bealarm im Kindergartengebäude durchgeführt. Zum Ab­
schluss wurde das Feuerwehrauto genauer unter die Lupe 
genommen und alle Kinder durften einmal darin Platz neh­
men.
Ein eindrucksvolles und zugleich sehr lehrreiches Erlebnis, 
das uns allen noch lange in Erinnerung bleibt.
Vielen Dank an die Verantwortlichen der Feuerwehr für ihre 
Zeit und ihr Engagement.

Gruppenfoto Kindergarten Happertshausen.
Foto: Manuela Handke

Gruppenfoto Kindergarten Aidhausen.
Foto: Stefanie Geyer
Bericht: Cornelia Brander und Stefanie Geyer

	■ Ausflug der Mittelschule Hofheim i.UFr.
Am Montag, 13. November 2023 hatten die Klassen 7a und 
7b die Gelegenheit, das Amtsgericht in Haßfurt zu besuchen. 
Nachdem die Schülerinnen und Schüler sicherheitsüberprüft 
wurden, wurden sie von Herrn Özalp, dem örtlichen Sit­
zungsvertreter der Staatsanwaltschaft Bamberg und Diplom 
Rechtspfleger (FH), herzlich in einem der Sitzungssäle emp­
fangen.
Herr Özalp informierte die Schülerinnen und Schüler ausführ­
lich über das Amtsgericht, stellte die dort tätigen Personen 
und Abteilungen vor und erläuterte die Berufsbilder des/r 
Justizfachwirts/in, des/r Justizwachmeisters/in und des/r 
Diplomrechtspflegers/in genauer. Dabei gewährte er Ein­
blicke in seinen eigenen beruflichen Werdegang und seine 
langjährige Berufserfahrung, um die verschiedenen Berufe 
anschaulich darzustellen. Die Heranwachsenden hatten die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen, die Herr Özalp geduldig und 
ausführlich beantwortete, wodurch ein lebendiger Einblick 
in den Berufsalltag und die Abläufe vor Gericht ermöglicht 
wurden.
Anschließend nahm sich der Behördenleiter, Herr Direktor Dr. 
Gillot, persönlich Zeit für die Schülerinnen und Schüler. In 
einem engagierten und anschaulichen Vortrag erläuterte er 
den Ablauf einer Gerichtsverhandlung. Dr. Gillot präsentierte 
viele interessante Fakten zum Jugendstrafrecht und erläu­
terte dabei den Unterschied zwischen unterstützenden und 
sanktionierenden Maßnahmen. Besonders betonte Herr Dr. 
Gillot die erzieherische Funktion des Jugendgerichtes. Dabei 
floss sein tiefgehendes Verständnis für die präventive Wir­
kung von erzieherischen Maßnahmen ein. Auch Herr Dr. Gil­
lot nahm sich sehr viel Zeit, um alle Fragen der Jugendlichen 
aufzugreifen. Mit dem klaren Ausdruck der Hoffnung, dass 
der heutige Besuch bei Gericht dazu beitragen würde, dass 
keine Straftaten begangen werden, schloss Herr Dr. Gillot 
den informativen und lehrreichen Teil des Besuches ab.
Der Ausflug wurde mit einer Führung durch die Gefängnis­
zelle im Amtsgericht abgerundet, was den Schülerinnen und 
Schülern einen eindrucksvollen Abschluss eines erkenntnis­
reichen Aufenthaltes am Amtsgericht Haßfurt bot.
Bericht: K. Mendel-Demmler, Lehrerin Mittelschule  
Hofheim i.UFr.
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	■ Projektwoche der Gesundheit und  
Nachhaltigkeit an der Grundschule Burg-
preppach

An der Grundschule Burgpreppach standen kürzlich in ei­
ner Projektwoche Gesundheit und Nachhaltigkeit im Fokus. 
Dazu hatten sich die Lehrerinnen einige Aktionen überlegt, 
wie die Schülerinnen und Schüler verstärkt für eine gesund­
heitsförderliche und nachhaltige Lebensweise sensibilisiert 
werden könnten.
Den Anfang bildete ein sportlicher Vormittag mit dem Fuß­
balltrainer Stephan Becht, an dem er die Burgpreppacher 
Schulkinder zu „Schulbolzern“ ausbildete. Für ein besseres 
Miteinander im Alltag standen ganz besonders der achtsa­
me Umgang im Team auf dem Programm, sowie Verantwor­
tungsbewusstsein zu wecken, Kommunikationsstrategien 
und der Umgang mit Konflikten. Dabei kam natürlich der 
Spaß an Bewegung und ganz speziell am Fußballspielen 
nicht zu kurz.
Ein weiteres Highlight war der Besuch eines Glasbläsers aus 
der Region. Er brachte den Kindern anschaulich sein tradi­
tionelles Handwerk nahe und zeigte in einer Vorführung, wie 
man Glas formen kann und wie z. B. eine Weihnachtskugel 
hergestellt wird.
Außerdem durfte jedes Kind an einer 20-minütigen Einheit 
Kinderyoga teilnehmen, in der in kleinen Übungen das Kör­
perbewusstsein geschult wurde.
An einem anderen Tag der Projektwoche kamen wir alle 
wind- und wetterfest ausgestattet zur Schule, denn mit Ar­
beitshandschuhen, Eimern und Bollerwagen „bewaffnet“ be­
freiten wir gemeinsam unsere Schulumgebung von achtlos 
weggeworfenem Müll. Die Kinder staunten nicht schlecht, 
was an Unrat zusammenkam und sogar Bürgermeister Her­
mann Niediek (†) dankte den kleinen Müllsammlern persön­
lich mit einer gegrillten Bratwurst.
An dieser Stelle möchte ich mich, auch im Namen meines 
Kollegiums und des Elternbeirates der Grundschule Burg­
preppach, noch einmal für seinen Einsatz für unsere Schule 
und für all die schönen gemeinsamen Erlebnisse bedanken. 
Wir werden unseren Bürgermeister immer in guter Erinne­
rung behalten.

Bericht und Fotos: Silke Feulner, Rektorin Grundschule 
Burgpreppach

Falls Berichte aus den Kindergärten und Schulen künf­
tig hier abgedruckt und veröffentlicht werden sollen, 
so schreiben Sie bitte eine E-Mail an mitteilungsblatt@ 
vghofheim.de.

VolkshochschuleVolkshochschule

Dezember 2023

Gemeinde Aidhausen

HALITARU – Haßberger literarische Tafelrunde – Litera-
rischer Brunch mit vorweihnachtlichem Buchwichteln
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Inge Hahn,  
Tel. 09523 5028159 oder 0152 02039135, E-Mail:  
irmeland@gmx.de.
Bitte um kulinarischen Beitrag.
Inge Hahn
Sonntag, 03.12.2023, 10:30 Uhr – 12:00 Uhr, Friesenhausen, 
Pfarrer-Hofmann-Str. 7
Information und Anmeldung (sofern nicht anders an­
gegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Heike 
Piechaczek, Tel. 09526 981236, E-Mail: vhs-aidhausen@
gmx.de.

Gemeinde Bundorf

Weihnachtsbäckerei für Kinder ab 6 Jahren
Tina Camozzi
Samstag, 02.12.2023, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus
Es weihnachtet sehr! – Geschenke und Karten selbst ge­
macht
Sybille Schubert
Freitag, 08.12.2023, 18:00 Uhr – 20:30 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus
Information und Anmeldung (sofern nicht anders ange­
geben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina Ca­
mozzi, Tel. 0174 1418232, E-Mail: vhs-bundorf@gmx.de.
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Markt Burgpreppach

Tanzkurs: Standard- und Latein (Aufbaukurs)
Sascha Vay
Sonntags, ab 03.12.2023, 8 x, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Ibind, 
Fränkisches Gasthaus Faber-Rädlein
Information und Anmeldung (sofern nicht anders an­
gegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina 
Scheller, Tel. 0171 4868311, E-Mail: vhs.burgpreppach@
gmail.com.

Stadt Hofheim i.UFr.

Ajourmuster stricken, Strickschriften lesen – Striche- 
Punkte-Kreise – Geheimzeichen bei Strickanleitungen?
Andrea Schamberger
Mittwoch, 13.12.2023, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Wolllädele chaotisch bunt
Anmeldung direkt beim Kooperationspartner Wolllädele 
chaotisch bunt unter Tel. 09523 5016721.
Information und Anmeldung (sofern nicht anders angege­
ben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Sonja Lieben­
stein Tel. 09523 7807, E-Mail: vhs-hofheim@t-online.de.

BüchereiBücherei

	■ Bücherei Ermershausen
Rathausplatz 2
96126 Ermershausen
Ansprechpartner:
Margitta Rink, Walter Herold, Nicole Alber, Karin Brückner, 
Julia Albrecht, Sandra Fassl
Öffnungszeiten:
Montag: 18:00 Uhr – 19:00 Uhr (während der Sommerzeit)
Montag: 17:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Winterzeit)

	■ Bücherei Goßmannsdorf
Goßmannsdorf
An der Kirchenburg 2
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Elke Conrad
Tel. 09523 6163
E-Mail: dieelkeconrad@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr

	■ Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Interkommunales Bürgerzentrum (vormals Finanzamt), 2. Stock
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Hildegund Fischer-Giebfried
Tel. 09523 5033719 oder 09523 5033720
E-Mail: StaBue-hofheim@web.de

Öffnungszeiten:
Dienstag:	10:00 Uhr – 11:00 Uhr und 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag:	 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag:	11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Kinder lesen komplett gebührenfrei. Die Jahresgebühr für  
Erwachsene beträgt 10,00 € und für Ehepartner 12,00 €.
Es gibt auch die Möglichkeit, über ein Online-Portal Zugang 
zur Hofheimer Bücherei und darüber hinaus über das On­
line-Portal „Hassberge-Moewe“ virtuellen Zugriff auf mehr 
als 131.780 Medieneinheiten zu erlangen, die die öffentlichen 
Büchereien im Haßbergkreis (neben Hofheim i.UFr. auch 
Haßfurt, Ebern, Knetzgau, Untermerzbach, Zeil und UBIZ in 
Oberaurach) ihren Lesern zugänglich machen. Von zu Hause 
per Laptop oder von unterwegs über das Smartphone kann, 
unabhängig von Öffnungszeiten, im Bestand der Büchereien 
recherchiert werden. Wer über einen gültigen Leseausweis 
verfügt, kann neben der Recherche auch Vorbestellungen 
und Verlängerungen online vornehmen.
Wer bevorzugt auf seinem E-Book-Reader oder Laptop le­
sen möchte, der hat Zugang zu dem Portal LEO-Nord, das 
über ein Angebot von ca. 20.000 eMedien (eBücher, ePaper 
und eAudio) verfügt, von dem Sie sich als Leser der Bücherei 
rund um die Uhr ausgewählte e-Medien downloaden können.
Neuigkeiten erfahren Sie auch immer aktuell auf der Face­
book-Seite der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.

Hier geht es zur 				  Hier geht es 
Online-Stadtbücherei:	 	 zur Facebook-Seite:
				    				  

	■ Informationen aus der Stadtbücherei 
Hofheim i.UFr.

Die Stadtbücherei Hofheim i.UFr. bietet allen Interessierten 
ein breites und aktuelles Angebot an Büchern, CDs, DVDs, 
Spielen, Zeitschriften, Tiptoi-Büchern und Tonies. Unser 
Team freut sich auf alle, die einfach mal zum „Stöbern“ kom­
men. Gerne beraten wir auch. Der Leseausweis ist für Kinder 
kostenfrei, Erwachsene zahlen 10,00 € Jahresgebühr bzw. 
ein Ehepaar 12,00 €. Mit gültigem Leseausweis kann auch 
die Onleihe LEO-Nord genutzt werden. Vor einigen Wochen 
wurde sogar im TV beim Verbrauchermagazin WISO auf die 
günstige Möglichkeit hingewiesen, sich Medien als Biblio­
theks-Nutzer auf seinen E-Book-Reader herunterzuladen. 
Für alle, die das noch nicht wissen, bitte weitersagen!
Die Stadtbücherei Hofheim i.UFr. veranstaltete wieder ein 
Mitmachlesen, eine Aktion zur Leseförderung für Kinder von 
3 bis 6 Jahren, die zudem auch immer sehr viel Spaß bereitet. 
Fast 20 Kinder waren anwesend. Grundlage der Aktion war 
die Geschichte „Der Lebkuchenmann“ nach dem bekannten 
amerikanischen Kettenmärchen „The Gingerbread Man“ und 
die Bildkarten dazu, die im Erzähltheater (Kamishibai) gezeigt 
wurden.
Renn, renn, so schnell, wie du kannst. Du kannst mich nicht 
fangen, ich bin der Lebkuchenmann! – Das ruft der zum Le­
ben erwachte Lebkuchen, der sich auf keinen Fall aufessen 
lassen möchte. So entkommt er der alten Frau, dem alten 
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Mann, dem Schwein, der Kuh und dem Pferd. Bis er zum 
schlauen Fuchs kommt, der ihn mit einem Trick überlistet.
Als Einführung sprachen wir vom Plätzchen- bzw. Lebku­
chenbacken, das zu dieser Jahreszeit dazugehört. Viele Kin­
der haben schon dabei in der Küche geholfen. Mit Einsatz 
von Erzählwürfeln trugen wir die Zutaten für einen Lebku­
chenteig zusammen und danach die benötigten Geräte ein­
schließlich Backblech und Ausstechform. Beim Vorlesen der 
Geschichte waren die Kinder konzentriert und eifrig dabei. 
Zum Abschluss dann bastelten alle einen Lebkuchenmann 
mit Korinthenaugen und viel Zuckerguss, den die Kinder 
stolz ihren Begleiterinnen und Begleitern zeigten und mit 
nach Hause nehmen durften.

Bericht: Hildegund Fischer-Giebfried, Stadtbücherei 
Hofheim i.UFr.

KircheKirche

	■ Termine der Evang.-Luth. Kirchengemein-
den Rügheim und Kleinmünster

•	 Dienstag, 05.12.2023, 19:00 Uhr:
	 Weihnachtsfeier der Kirchengemeinde Rügheim und Klein­

münster
•	 Donnerstag, 14.12.2023, 14:00 Uhr:
	 Seniorennachmittag in Rügheim, Weihnachtsfeier
•	 Donnerstag, 14.12.2023, 18:30 Uhr:
	 Frauentreff-Weihnachtsfeier in der Herrenschenke in Kö­
nigsberg i.Bay.

	 Bitte um Anmeldung im Pfarramt Rügheim.
•	 Donnerstag, 14.12.2023, 20:00 Uhr:
	 Gesprächskreis „Über Glaube lässt sich reden“, Thema: 

„... weil sich eure Erlösung naht“
•	 Freitag, 22.12.2023, 18:00 Uhr:
	 Waldweihnacht in Kleinmünster

Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Rügheim
Pfarrgasse 7
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 950 155
Telefax: 09523 950 156
E-Mail: dekanat.ruegheim@elkb.de
Informationen: Petra Fischer und Marina Ulrich

	■ Termine des Hofheimer Frauenbundes
•	 Samstag, 09.12.2023, 07:00 Uhr: Rorate in der Stadtpfarr­
kirche Hofheim i.UFr., anschließend Frühstück im Pfarr­
heim in Hofheim i.UFr.

•	 Montag, 11.12.2023, 14:00 Uhr: Plätzchen verpacken im 
Pfarrheim in Hofheim i.UFr. Bitte unterstützt uns fleißig 
beim Backen und bringt eure Plätzchen ins Pfarrheim.

•	 Dienstag, 12.12.2023: Plätzchen verkaufen auf dem Weih­
nachtsmarkt in Hofheim i.UFr.

•	 Donnerstag, 14.12.2023, 14:30 Uhr: Kaffeeklatsch im 
Café Maya in der Hauptstraße in Hofheim i.UFr.

Anmeldungen bei Ulrike Weisheit, Tel. 09523 5036322 
oder Michaela Leidner, Tel. 09523 1211.
Informationen: Marion Woywode, Schriftführerin Kath. 
Frauenbund Hofheim i.UFr.

	■ Termin der Pfarrgemeinde Bundorf
Am Dienstag, 12. Dezember 2023 findet um 14:00 Uhr ein 
besinnlicher Seniorennachmittag im Advent am Sportplatz in 
Bundorf statt. Herzliche Einladung an alle Senioren!
Informationen: Marlies Haala

	■ Kindergottesdienst im November 2023
Am 05.11.2023 versammelte sich eine große Kinderschar im 
Vereinsheim, um gemeinsam Kindergottesdienst zu feiern. 
Mit dem Kreuzzeichen, dem Entzünden der Jesuskerze und 
dem gemeinsam gesungenen Lied „Einfach spitze“ wurde 
begonnen. Nun erlebten die Kinder ein Rollenspiel: Lisa, ein 
Kindergartenmädchen, kommt mit selbst gebastelter La­
terne freudestrahlend nach Hause und zeigt sie ihrer Oma. 
Gemeinsam entwickeln sie die Idee, sämtliche ihrer alten 
Laternen zu holen, Lichter hineinzustellen und so ein Mar­
tinszimmer herzurichten. Plötzlich merkt Lisa, dass ein Junge 
von draußen ins Zimmer schaut. Die Oma erzählt, dass es 
ein afghanischer Nachbarsjunge ist, der wegen des Krieges 
nach Deutschland flüchten musste. Lisa möchte dem Jun­
gen gerne eine Freude bereiten und beschließt, ihm eine ih­
rer Laternen zu schenken und mit ihm gemeinsam zum Mar­
tinsumzug zu gehen. Allerdings hat sie vergessen, warum es 
denn überhaupt einen Martinszug gibt. Zum Glück konnten 
ihr die Kinder aus dem Kindergottesdienst helfen und ge­
meinsam wurde mit dem passenden Anschauungsmaterial 
die bekannte Geschichte um den Ritter Martin und den Bett­
ler wiederholt. Genauso, wie Martin das Leben der Menschen 
hell gemacht hat, indem er geteilt und geholfen hat, so hat 
Lisa in dem Rollenspiel auch das Leben des fremden Jungen 
ein bisschen heller gemacht und ihm eine Freude bereitet. 
Die Kinder überlegten nun, wann sie schon mal jemandem 
geholfen bzw. das Leben eines anderen Menschen erleuch­
tet haben. Dabei durften sie einen Lichtstrahl und ein Tee­
licht von der Mitte ausgehend legen. So entstand eine richtig 
helle Sonne. Auch Jesus möchte, dass wir uns so verhalten 
wie St. Martin, denn auch er hat durch seine Taten das Le­
ben der Menschen hell gemacht und macht dies noch heute. 
Zum Abschluss bastelten die Kinder eine Tischlaterne für zu 
Hause. Auch der Kirchenjahreskreis, den wir Anfang 2023 
begonnen und in jedem Kindergottesdienst weitergestaltet 
haben, wurde heute mit dem letzten Abschnitt fertiggestellt. 
Das Lied „Ein Licht erstrahlt im ganzen Land“ umrahmte den 
Kindergottesdienst.
Der nächste Kindergottesdienst findet am 03.12.2023 statt.
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Außerdem laden wir ganz herzlich zur Kindermette an Heilig­
abend, 24.12.2023 um 16:00 Uhr in die Pfarrkirche Hofheim 
i.UFr. ein.

Bericht und Fotos: Felicitas Dellert

VereineVereine    VerbändeVerbände

	■ Aidhäuser Adventszauber
Nachdem im letzten Jahr der Dorfladen Aidhausen zum 
gemütlichen Weihnachtsumtrunk eingeladen hatte, soll der 
Dorfplatz dieses Jahr zu einem stimmungsvollen Weih­
nachtsmarkt werden. Am 03.12.2023 ab 15:00 Uhr laden 
verschiedene Vereine zum 1. Aidhäuser Adventszauber ein. 
Neben verschiedenen kulinarischen Köstlichkeiten und ei­
nem musikalischen Rahmenprogramm werden auch selbst 
gestaltete Deko-Artikel sowie Imkerhonig und weihnacht­
liche Kleinigkeiten verkauft. Die Einnahmen kommen den  
jeweiligen Vereinen zugute.

Bericht und Plakat: Christina Müsel

	■ X-Mas Party in Aidhausen
Am 16.12.2023 findet in der Festhalle Aidhausen die X-Mas 
Party statt. Beginn der Veranstaltung ist um 20:00 Uhr und 
bis 21:00 Uhr gibt es freien Eintritt.
Unsere DJ´s, weihnachtliche Getränkespecials und Barbe­
trieb warten auf Sie!

Bericht und Flyer: Heimatfreunde Aidhausen e. V.

	■ Einladung zur Weihnachts-�  
feier des VdK-Ortsverbandes 
Burgpreppach

Am Dienstag, 12.12.2023 um 16:30 Uhr findet die Weih­
nachtsfeier des VdK-Ortsverbandes Burgpreppach im Sport­
heim in Burgpreppach statt.
Wir bitten um Anmeldung bei Günther Stottele, Tel. 09534 825 
oder E-Mail: guenther@stottele.de.
Bericht: Günther Stottele

	■ Einladung zur Weihnachts-�  
feier der VdK-Ortsgruppe 
Hofheim i.UFr.

Die Ortsgruppe Hofheim i.UFr. lädt ihre Mitglieder herzlich 
ein zur traditionellen VdK-Weihnachtsfeier 2023.
Am Samstag, 02. Dezember 2023 um 15:00 Uhr heißen wir 
Sie im katholischen Pfarrheim in Hofheim i.UFr. herzlich will­
kommen.
Wir freuen uns auf gemütliche, besinnliche und fröhliche 
Stunden, in denen wir das Jahr gemeinsam ausklingen las­
sen können. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Verbindliche Anmeldung unter E-Mail: rolf@hirschlein.de 
oder Tel. 09523 62 50.
Bericht: Sandra Wohlfart
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	■ Spendenaktion der Kolpingfamilie  
Hofheim i.UFr.

Die Kolpingfamilie Hofheim i.UFr. unterstützt die 
Kindergärten
„Verantwortlich leben und solidarisch handeln“ getreu die­
sem Auftrag Adolph Kolping´s ist es bei der Kolpingfamilie 
Hofheim i.UFr. seit Jahren üblich, Einnahmen aus den Alt
kleidercontainern der Kolpingfamilie Hofheim i.UFr. an  
soziale Projekte zu spenden. Container stehen in den Orten  
Hofheim i.UFr., Großmannsdorf, Lendershausen und Ostheim 
zum Einwurf der Altkleider bereit.
In diesem Jahr gehen diese Einnahmen an die Kindergärten 
der Stadt Hofheim i.UFr. Unser Beauftragter für die Altklei­
dercontainer Erich Klopf eröffnete die Spendenübergabe 
in Maya´s Café mit ein paar einleitenden Worten. Bei einer  
Tasse Kaffee wurde durch die Kassiererinnen Tanja Henne­
mann und Ingrid Ehrlinger jeweils ein Scheck über 500,00 € 
an die Vertreter der Kindergärten St. Joseph Hofheim i.UFr., 
St. Margaretha Großmannsdorf, Höhlenzauber Lendershau­
sen und St. Nikolaus Ostheim übergeben.
Die Kolpingfamilie Hofheim i.UFr. hofft auf viele Kleiderspen­
den, um in den nächsten Jahren weiter regionale Projekte 
unterstützen zu können.

Vertreter KITA Ostheim, KITA Goßmannsdorf, Tanja  
Hennemann, Ingrid Ehrlinger, KITA Hofheim, Erich Klopf, 
KITA Lendershausen
Bericht und Foto: Roland Hennemann, Mitglied Kolping-
familie Hofheim i.UFr.

	■ Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie 
Hofheim i.UFr.

Berichte, Wahl der Vorstandschaft und Ehrungen
Die Kolpingfamilie Hofheim i.UFr. hat sich am Sonntag, 
05.11.2023 im Pfarrheim zur Mitgliederversammlung getrof­
fen. Neben den normalen Tagesordnungspunkten (Bericht 
Vorsitzende, Kassenbestand, Kassenprüfung, usw.) gab es 
auch Neuwahlen, da einige verdiente Mitglieder nicht mehr 
kandidierten. Die Vorsitzende dankte den ausscheidenden 
Mitgliedern und der Wahlvorstand führte die Neuwahl durch. 
Gewählt wurden Anita Köberlein zur Vorsitzenden, zur Kas­
siererin Tanja Hennemann und als Beisitzer Ingrid Ehrlinger, 
Ute Hofmann, Sonja Schneider-Will, Susanne Lutz, Konrad 
Lutz und Stefan Heusinger. Danach wurden langjährige Mit­
glieder geehrt. Für 25 Jahre: Ute Hofmann, Anita Köberlein 

und Ralph Köberlein. Die 40-jährigen sind Carmen Höfler, 
Stefan Heusinger und Gabriela Specht. Zum Abschluss 
wurde noch das Kolping-Lied gesungen. Bei gemütlichem 
Zusammensein mit Kaffee und Kuchen endete die Veranstal­
tung.

Foto von links: Pfarrvikar Monsignore Antony, Ingrid Ehr-
linger, Tanja Hennemann, Ute Hofmann, Stefan Heusin-
ger, Anita Köberlein, Sonja Schneider-Will, Susanne Lutz, 
Konrad Lutz 

Foto von links: Ute Hofmann, Stefan Heusinger, Carmen 
Höfler, Ralph Köberlein, Anita Köberlein (Nicht auf dem 
Foto: Gabriela Specht)

Termin der Kolpingfamilie Hofheim i.UFr.
Stille Stunden am 03.12.2023 ab 17:00 Uhr im Garten des 
Pfarrhauses Hofheim i.UFr. Mit musikalischer Gestaltung 
des Hofheimer Kinderchores, adventliches Ambiente mit  
G´schichten, Gebäck und Glühwein.
Bericht und Fotos: Roland Hennemann, Mitglied  
Kolpingfamilie Hofheim i.UFr.
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	■ Christbaumverkauf Feuerwehrverein  
Hofheim i.UFr.

Am Samstag, 09.12.2023 findet von 09:00 Uhr – 14:00 
Uhr der Christbaumverkauf vom Feuerwehrverein der Feu­
erwehr Hofheim e. V. am Feuerwehrgerätehaus Hofheim 
i.UFr. statt.

Plakat: Nina Eiring

	■ Weihnachtsbaumverkauf in Goßmannsdorf
Bald ist es wieder soweit! Am 16.12.2023 von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr findet der Weihnachtsbaumverkauf im Hof Klaus 
Scheuring/Dorfbrunnen in Goßmannsdorf statt, organisiert 
von der Zukunftswerkstatt Goßmannsdorf.
Ab 14:00 Uhr beginnt der 2. Goßmannsdorfer Krippenweg.

Bericht und Plakat: Anke Müller, Zukunftswerkstatt  
Goßmannsdorf

	■ 30. Weihnachtskrippeneröffnung  
in Goßmannsdorf

Die Heimatfreunde laden Sie zur 30. Weihnachtskrippener­
öffnung in Goßmannsdorf ein. Am Sonntag, 03. Dezem­
ber 2023 um 15:00 Uhr wird die Weihnachtskrippe feierlich 
eröffnet. Das Christkind wird zusammen mit Engeln den 
Prolog verkünden, um das Fest einzuläuten. Aber das ist 
noch nicht alles! Um 16:00 Uhr gibt‘s für die Kleinen eine 
märchenhafte Stunde in der Alten Schule. Die Dorfkrippe 
hat auch ein Upgrade erhalten. Dank Andreas Müller und 
Uwe Hömerlein ist das weihnachtliche Geschehen aus allen 
Blickwinkeln zu bestaunen – dank Plexiglas an den Seiten. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Kaffee und Ku­
chen, Glühwein und heißer Apfelsaft sorgen für ein kulina­
risches Erlebnis. Erleben Sie die weihnachtliche Stimmung 
und feiern Sie mit uns!

Bericht und Plakat: Anke Müller, Vorsitzende Heimat-
freunde Goßmannsdorf e. V.
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	■ Tausend Ideen für ein einziges Thema! 
Goßmannsdorfer Krippenweg 2023

Der Goßmannsdorfer Krippenweg öffnet im Jahr 2023 wie­
der seine Tore – eine bezaubernde Erfahrung für Jung und 
Alt. Während eines entspannten Spazierganges um die Kir­
chenburg können Sie viele einzigartig gestaltete Krippen 
mit liebevollen Details bewundern. Der Krippenweg ist am 
Samstag, 16.12.2023 von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr und am 
Sonntag, 17.12.2023 von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Er führt Sie auf eine Reise durch verschiedene Zeiten und 
Kulturen und präsentiert Krippenkunst aus der ganzen Welt.
Machen Sie sich auf eine märchenhafte Reise und entdecken 
Sie die Tradition der Krippe, die sich weltweit entwickelt hat. 
Jedes Land hat seine eigenen Eigenarten, Überzeugungen, 
Einflüsse und kulturellen Regeln, die in den verschiedenen 
Vorstellungen von Christi Geburt einfließen. Seit vielen Jahr­
hunderten wird diese volkstümliche Tradition unermüdlich 
wachgehalten. Auf dem Krippenweg können Sie eine Viel­
zahl unterschiedlichster Exponate bewundern, z. B. eine 
Wurzelkrippe oder eine Peruanische Krippe. Beginnen Sie 
Ihre Entdeckungsreise an der Goßmannsdorfer Krippe am 
Dorfbrunnen und setzen Sie sie fort in der Alten Schule, wo 
zwei Räume weihnachtlich mit Krippen dekoriert sind. Im An­
schluss können Sie im Musikerheim eine Pause einlegen und 
Kaffee und Kuchen genießen. Nach der Stärkung geht es 
um 15:00 Uhr zur Kirchenführung mit Alois Dietz in die Goß­
mannsdorfer Kirche. Oder man nimmt den direkten Weg ins 
Pfarrheim zur Krippenausstellung. Am Samstag, 16.12.2023 
wird Daniela Mücke und am Sonntag, 17.12.2023 Felicitas 
Dellert weihnachtliche Musik an der Orgel jeweils um 16:00 
Uhr spielen und gegen 17:00 Uhr der Musikverein Goß­
mannsdorf. An der Goßmannsdorfer Weinlaube endet unse­
rer Krippenweg mit Glühwein, Likören, Pizza, Kartoffelpuffer 
und Flammkuchen.

Bericht und Flyer:  
Anke Müller, Vorsitzende Heimatfreunde  
Goßmannsdorf e. V.
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	■ Goßmannsdorfer Preisschafkopf 2023
Die Heimatfreunde Goßmannsdorf laden Sie herzlich zu ih­
rem jährlichen Schafkopf-Turnier in der Alten Schule ein. Am 
29. Dezember 2023 um 18:00 Uhr ist es soweit – eine tra­
ditionelle Veranstaltung, bei der sich die Schafkopffreunde 
treffen und eine heiße Partie spielen.
Die Heimatfreunde sorgen für deftige Schmankerl und küh­
le Getränke. Bringen Sie Ihre besten Freunde und heraus­
ragendsten Gegner mit und kämpfen Sie um fantastische 
Preise!

Bericht und Flyer: Anke Müller, Vorsitzende Heimat-
freunde Goßmannsdorf e. V.

	■ Theater beim TSV 1862 Goßmannsdorf e. V.
Bei der TSV 1862 Theatergruppe Goßmannsdorf heißt es ge­
rade wieder: Text lernen, proben, neuen Text lernen, proben, 
den alten Text nicht wieder vergessen, proben. Die Köpfe 
rauchen, denn die Vorbereitungen für das diesjährige Stück 
„Zwei ausgekochte Schlawiner“ laufen auf vollen Hochtou­
ren. Doch nicht nur der Text muss sitzen, sondern auch das 
Bühnenbild will gebaut und liebevoll dekoriert werden und 
jeder benötigt natürlich das passende Outfit, um sich in sei­
ner Rolle optimal in Szene zu setzen. In diesem Jahr geht es 
in dem Lustspiel von Beate Irmisch um die Tante Käthe, die 
Ihren 80. Geburtstag feiern soll, aber schon seit einigen Mo­
naten das Zeitliche gesegnet hat. Allerdings wissen das nur 
die zwei Schlawiner, die mit ihr auf dem Hof gewohnt haben 
und dies geheim halten wollen, damit sie weiterhin ihre Rente 
kassieren können. Als sich der Pfarrer und die Bürgermeis­
terin zum Geburtstag anmelden, beginnt für die zwei ausge­
kochten Schlawiner ein immer größer werdender Alptraum. 
Wie das Ganze ausgeht, sehen Sie sich am besten selber an.
Das Theaterstück wird an 11 Terminen im Sportheim des 
TSV 1862 Goßmannsdorf aufgeführt. Die Karten für das be­
vorstehende Ereignis sind ab sofort erhältlich.

Am 03.12.2023 können Sie zwischen 15:00 Uhr und 18:00 
Uhr bei der Krippeneröffnung in der Alten Schule in Goß­
mannsdorf vorbeikommen und Ihre Karten erwerben.
Alternativ dazu haben Sie am 10.12.2023 von 09:00 Uhr bis 
11:30 Uhr die Möglichkeit, im Sportheim TSV 1862 Goß­
mannsdorf Karten zu kaufen.
Für eine bequeme Bestellung können Sie auch ab den 
04.12.2023 von Montag bis Freitag zwischen 17:00 Uhr 
und 19:00 Uhr unsere Telefonnummer 09523 5038714 nut­
zen.

Spielplan:
•	 03.01.2024, 14:00 Uhr – Generalprobe
•	 04.01.2024, 17:30 Uhr – Premiere
•	 05.01.2024, 19:00 Uhr
•	 06.01.2024, 19:00 Uhr
•	 07.01.2024, 17:00 Uhr
•	 12.01.2024, 19:00 Uhr
•	 13.01.2024, 19:00 Uhr
•	 14.01.2024, 17:00 Uhr
•	 19.01.2024, 19:00 Uhr
•	 20.01.2024, 19:00 Uhr
•	 21.01.2024, 17:00 Uhr
Bericht: Anke Müller, Öffentlichkeitsarbeit TSV 1862 
Goßmannsdorf e. V.

	■ Offener Treff in Goßmannsdorf –  
NachbarschaftHILFT

Am Nikolaus-Mittwoch, 06. Dezember 2023 findet von 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr ein offener Treff mit Kaffee und Ku­
chen in der Alten Schule Goßmannsdorf statt.
Ob Jung oder Alt, alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen.
NachbarschaftHILFT freut sich, wenn dieses Angebot wei­
terhin so zahlreich genutzt wird und wünscht all seinen Be­
sucherinnern und Besuchern eine schöne und besinnliche 
Adventszeit.
Der offene Treff in der Alten Schule Goßmannsdorf findet an 
jedem ersten Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
statt.
Vorankündigung: Im Januar 2024 findet der offene Treff 
ausnahmsweise am Mittwoch, 10.01.2024 statt.
Für Rückfragen steht Werner Kaffer (Koor­
dinator) unter Tel. 09523 501098 gerne zur 
Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
der Homepage www.gossmannsdorf-hass­
berge.de oder unter folgendem QR-Code:

Bericht: Zukunftswerkstatt Goßmannsdorf e. V., Werner 
Kaffer
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Am Sonntag, 10.12.2023 ab 13:30 Uhr findet wieder der be­
liebte Nikolausmarkt in Kleinmünster statt.
Der Verein Dorfgemeinschaft Lebenswertes Riedbach e. 
V. und viele fleißige Helferinnen und Helfer schmücken die 
Straßen und den Platz rings um das Gemeindehaus, damit 
bei den Besucherinnen und Besuchern weihnachtliche Vor­
freude aufkommt. Auch die Dorfkrippe, die wieder zum 1. 
Advent aufgebaut wird, lässt alle schon mal auf Weihnachten 
einstimmen.
Die Organisatoren freuen sich, dass sich viele kreative Ho­
bbykünstlerinnen und Hobbykünstler aus der Region ange­
meldet haben, die ausschließlich ihre selbstgebastelten Pro­
dukte aus Holz, Stoff, Papier, Filz, Wolle, Trockenblumen und 
Naturmaterialien zum Verkauf anbieten.
Die Aussteller befinden sich im Gemeindehaus, rings um den 
Dorfplatz und im Hof vom Landhaus Ottula, Am Bach 5. Dort 
gibt es dieses Jahr auch Kaffee und Kuchen.
Die Dorfvereine haben zum 60-jährigen Bestehen des SV 
Kleinmünster die 4. Auflage vom Kochbuch „Münsterer Aller­
lei“ auflegen lassen. An mehreren Ständen kann das Koch­
buch erworben werden.
Um 14:30 Uhr und um 15:30 Uhr beginnt die Winterzeit bei 
den Pferden im Anwesen Brunnenstraße 10. Die Kinder be­
kommen im Stall eine weihnachtliche Geschichte vorgelesen 
und können Zeit bei den Pferden verbringen.
Die Winterzeit im Stall bei den Schafen, im Naturhof Sieben­
sachen, Altdorf 8, läuft ab Eröffnung des Marktes. Die Kinder 
können hier Zeit mit den Schafen verbringen, streicheln und 
bei der Fütterung zuschauen.
Dort werden auch Brot aus dem eigenen Backhaus und Le­
bensmittel aus eigenem Anbau, Honig und Kerzen zum Ver­
kauf angeboten.
Bei gutem Wetter können sich die kleinen Besucher wieder 
auf ein historisches Kinder-Karussell freuen.
Um 17:00 Uhr kommen der Nikolaus und das Christkind 
nach Kleinmünster. Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten an die 
Kinder und beim Christkind können die Wunschzettel abge­
geben werden.

Kulinarisch werden die Besucherinnen und Besucher mit 
Glühwein, diversen Heißgetränken, Bratwürsten, Gulasch- 
und Kartoffelsuppe, Kaffee und Kuchen, Waffeln und Crêpes 
bewirtet.
Der Dorfverein und seine Helferinnen und Helfer hoffen auf 
schönes Wetter und freuen sich auf viele kleine und große 
Gäste aus Nah und Fern.

Christkind, Nikolaus u. Knecht Rupprecht kommen

in Kleinmünster

13:30 Uhr

17:00 Uhr

- Winterzeit im Stall bei den Pferden - Hof Brunnenstraße 10

14:30 Uhr Kinderprogramm:

- Winterzeit im Naturhof „Sieben Sachen“

bei den Schafen - Hof Altdorf 8
wieder erhältlich!

Dorfgemeinschaft

Riedbach e.V.

LebensWertes

Eröffnung Nikolausmarkt

Weihnachtskrippe

Landhaus Ottula

Naturhof „Sieben Sachen“

Schafe

N
ikolausm

arkt

Nikolausmarkt Nikolausmarkt

Aussteller im
Gemeindehaus

Pferde-Hof

Nikolausmarkt

- Kinderkarussell

Glühwein u. viele süße
und herzhafte Genüsse

Vorweihnachtlicher Budenzauber

in traumhafter Kul isse für

Groß und Klein

Hobbybastler stellen aus

Bericht, Flyer und Fotos: Dorfgemeinschaft Lebenswertes Riedbach e. V.

	■ Nikolausmarkt in Kleinmünster am 2. Advent



VG Hofheim i.UFr.	 - 31 -� Nr. 12/23

	■ Besinnliche Adventseinstimmung in  
Humprechtshausen

Der Pfarrgemeinderat Humprechtshausen sowie die Dorfmu­
sikanten Humprechtshausen e. V. laden herzlichen zur be­
sinnlichen Adventseinstimmung am Sonntag, 03.12.2023 ab 
17:00 Uhr in die Kirche St. Magdalena Humprechtshausen 
ein.
Neben Textvorträgen werden die Dorfmusikanten Hum­
prechtshausen und ein eigens für diese Veranstaltung  
gegründeter Projektchor unter der Leitung von Hermann 
Zehnter musikalische Stücke darbieten.
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein vor 
dem Pfarrhaus statt. Für Verpflegung ist gesorgt.

ADVENTS
EINSTIMMUNG

 1. Advent - Sonntag,
03.12.2023

17.00 Uhr

Kirche St. Magdalena
Humprechtshausen

Wir laden dich ein zu einer besinnlichen

 -  Zeit  -  Texte  -  Ruhe  -  Melodie  -  Begegnungen  -

************************************************************

************************************************************

Nach langer Zeit wieder mit einem Projektchor
Humprechtshausen--

--

Pfarrgemeinderat & Dorfmusikanten 
Humprechtshausen

Anschließend gemütliches Beisammensein
vor dem Pfarrhaus

Text: Christian Ullrich 
Flyer: Hermann Zehnter 
Dorfmusikanten Humprechtshausen e. V.

	■ Mechenrieder Advent 2023
Der Musikverein 1892 „Riedbachtaler“ Mechenried e. V. lädt 
zu seinem traditionellen Mechenrieder Advent am Samstag, 
16.12.2023 um 17:00 Uhr in die St. Nikolaus Kirche in Me­
chenried ein. Verschiedene Akteure stimmen auf das bevor­
stehende Weihnachtsfest ein. Auch die Nachwuchsmusiker 
bereichern die Veranstaltung durch musikalische Beiträge 
und weihnachtliche Geschichten. Der Eintritt ist frei.

Bericht: Juliane Klopf
Flyer: Andreas Klopf

Ankündigungen oder Berichte von interessanten Veran­
staltungen verschiedener Vereine und Verbände können 
hier abgedruckt werden. Dazu ist es erforderlich, dass 
entsprechende Informationen rechtzeitig bis zum Re
daktionsschluss (siehe Seite 3) an die E-Mail-Adresse  
mitteilungsblatt@vghofheim.de geschickt werden. Zu­
dem ist es möglich, auch ein Bild und ggf. ein Logo in 
guter Qualität mitzusenden. Die Verwaltungsgemeinschaft  
Hofheim i.UFr. behält sich das Recht der sinnwahrenden 
Kürzung der Beiträge vor.
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Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier
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mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Möglich-
keit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
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Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
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Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
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Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier

Führungen bis 12.11. jeden Sonntag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2023/2024 
26. November, 10. Dezember, 

7. und 21. Januar, 4. und 18. Februar 
Ab dem 3. März wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem  
Wetter ab dem RuheForst-Parkplatz  

jeweils um 14 Uhr statt.

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER
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ELSO Elbe GmbH & Co. KG | Hans-Elbe-Straße 2 | D-97461 Hofheim/Ufr. | Telefon 09523 189 0 | www.elbe-group.de

Die Elbe Group, gegründet 1919, ist ein marktführendes 
Unternehmen in der Herstellung von Antriebslösungen  
für den Fahrzeug- und Maschinenbau.  

Die weltweit agierende Unternehmensgruppe produziert 
mit insgesamt über 1.100 Mitarbeitern an den Standorten 
Deutschland, Italien, Ungarn, Brasilien und USA.

elbe-group.com
Das Original seit 1919

	 	 	 	 Wir	wünschen	eine	

	 	 	 besinnliche	Adventszeit	
	 Frohe	Weihnachten
	 	 und	einen	guten	Rutsch	ins	neue	Jahr

❄❅
❆

❄ ❆

❅

❆ ❄

❄ ❄
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❄ ❄

❆
❄ ❆

❆

❄❄❆ ❆

Wir suchen:

Fleischereifachverkäufer/in (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit für unser Geschäft in 97461 Hofheim.

Wir bieten:

sehr gute Bezahlung, familiäre Betriebsstruktur, geregelte Arbeits-
zeiten (feste freie Tag(e) in der Woche), 6 Wochen Betriebsurlaub
(alles in den Schulferien, davon 3 Wochen in den Sommerferien),

Essen und Trinken auf Arbeit kostenfrei
Was du mitbringen solltest:

Abgeschlossene Berufsausbildung im Lebensmittelhandwerk,
Belastbarkeit für arbeitsreiche Tage, Teamfähigkeit

Bewerbungen schriftlich oder telefonisch.

97461 Hofheim · Hauptstraße 24 · (09523) 6376
www.metzgerei-helfrich.de

Fleischerfachgeschäft

Wir wünschen allen unseren Kunden eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und viel Gesundheit im neuen Jahr.

Michael Krug
Leuzendorf 52

97496 Burgpreppach

Tel: 09534 - 17 01 50

Fax: 09534 - 17 01 40 

E-Mail: info@mkbauleuzendorf.de

www.mkbauleuzendorf.de  

BMichael

Krug
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Ihr zuverlässiger Partner rund um den Bau

Michael Krug
Leuzendorf 52

97496 Burgpreppach

Tel: 09534 - 17 01 50

Fax: 09534 - 17 01 40 

E-Mail: info@mkbauleuzendorf.de

www.mkbauleuzendorf.de  
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Ihr zuverlässiger Partner rund um den Bau

Michael Krug
Leuzendorf 52

97496 Burgpreppach

Tel: 09534 - 17 01 50

Fax: 09534 - 17 01 40 

E-Mail: info@mkbauleuzendorf.de

www.mkbauleuzendorf.de  

BMichael

Krug

A

U

M
K

Ihr zuverlässiger Partner rund um den Bau

Wir wünschen eine schöne Adventszeit,  

gesegnete Weihnachten und ein gesundes 2024!

Inh. Marco Büttner 
Mobil: 01 76 - 23 15 73 42
Tel.: 0 95 23 - 502 99 75

FAHRSCHULE ALLER KLASSEN
97461 Hofheim i.UFr. · 97496 Burgpreppach97461 Hofheim i.UFr. · 97496 Burgpreppach

JETZT  
ANMELDEN!

AUCH  
EINZELTERMINE  

BUCHBAR!! 

13.01.2024 Modul 113.01.2024 Modul 1
03.02.2024 Modul 203.02.2024 Modul 2
24.02.2024 Modul 324.02.2024 Modul 3
02.03.2024 Modul 402.03.2024 Modul 4
13.04.2024 Modul 513.04.2024 Modul 5SA

M
ST

A
G

BKF-ModuleBKF-Module

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Bayerisches Rotes Kreuz, KdöR, Kreisverband Haßberge, Industriestraße 20, 97437 Haßfurt, www.kvhassberge.brk.de, 09521/9550-0 
 

  

BRK-Kreisverband 
 Haßberge 

 

Wir suchen 01.01.2024 für den Kindergarten Hepp´sche Stiftung in 
Happertshausen von 7:00Uhr-14:00Uhr, einen  

Integrationshelfer (m/w/d)  
 

 

 

 

 

 

Genaue Informationen und ein Online-Bewerbungsformular 
finden Sie über nebenstehenden QR-Code. 

 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Hümmer gerne telefonisch unter 
09521 9550-193 zur Verfügung.  

FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs



VG Hofheim i.UFr.	 - 35 -� Nr. 12/23

Liebe Kunden und Partner,
während das Jahr sich dem Ende zuneigt, möchten wir die 
Gelegenheit nutzen, um von Herzen Danke zu sagen. Ihre 
Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen haben 
dieses Jahr zu etwas ganz Besonderem gemacht. Wir blicken 
zurück auf zahlreiche erfolgreiche Projekte, inspirierende Be-

gegnungen und wertvolle Momente der Zusammenarbeit.
In dieser besinnlichen Zeit wünschen wir Ihnen und Ihren 
Liebsten ein friedvolles und frohes Weihnachtsfest. Mögen 
diese Festtage für Sie voller Wärme, Freude und glücklicher 
Stunden sein. Auch für das kommende Jahr wünschen wir 

Ihnen Gesundheit, Glück und Erfolg.
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller spannender Herausfor-
derungen und Gelegenheiten, gemeinsam weiterzuwachsen.

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen und den besten Wünschen 
für das neue Jahr,

Handwerkerservice Vetter

KONTAKT
Tel. 01 51/59 99 60 76   info@hs-vetter.de   www.hs-vetter.de 

Ringstraße 4  97491 Aidhausen

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442
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Wir suchen
Dich!

 ab sofort
 unbefristet

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg 

personal@regiolux.de

Jetzt bewerben &
Wechselprämie
sichern!

Elektrofachkraft
in der Instandhaltung (m/w/d)
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UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

info@heizung-stretz.de

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

Eigenbauweine und Winzersekt

VVeerrkkaauuff  aann  PPrriivvaattkkuunnddeenn
ab Hof oder im Online-Shop

Veranstaltungen in unserem Hof bis 80 Personen buchbar

Wir beliefern Ihre Gaststätte und Ihre 
Veranstaltungen mit unseren hochwertigen Weiß-, 
Rosé-, Rot- und Schaumweinen, ausschließlich aus 

eigenen Weinlagen und eigener Kellerei.

GGeesscchhääffttsskkuunnddeennkkoonnttaakktt::
vertrieb@wein-von-rothmund.de

09522 / 7089882
Brunnenstraße 18, 97483 Eltmann

www.wein-von-rothmund.de  - Der Winzer in Eltmann Wir wünschen eine schöne Adventszeit & frohe Feiertage

www.mühle-wunderlich.de

Mühle Wunderlich
Ihr Mühlenladen  
für regionale Produkte
Sulzbach
Fahresmühle 1
97461 Hofheim i. UFr.
Tel. 09523/880
Info@muehle-wunderlich.de
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Industriekaufmann (m/w/d)

Kaufmann für Digitalisierungsmanagement 
(Informatikkaufmann) (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Wir bilden aus!

Komm 
in die 
Welt 

des 
Lichts!

Regiolux GmbH
Hellinger Straße 3

D 97486 Königsberg
T +49 9525 89 0

www.regiolux.dewww.regiolux.de/de/Karriere

Durchstarten
ab 1.9.24
im Team Regiolux!
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

KLEIN-KUNDMÜLLER
BESTATTUNGEN

Verlieren Sie ruhig  
die Kontrolle.

Im Trauerfall fangen 
wir Sie verlässlich auf.

Bahnhofstraße 8, 97461 Hofheim,  
Tel. 09523 / 5013235

Engelmeßgasse 2, 97437 Haßfurt

Landrichter-Kummer-Straße 4, 97483 Eltmann

HaßbergtanneHaßbergtanne
Christbäume direkt vom Qualitätsproduzenten aus der Region –  
Nordmanntannen und Blaufichten. Erhältlich in verschiedenen  
Qualitätsstufen und Größen

Verkaufsplätze Tage Öffnungs zeiten
Hauptstandort Rudendorf 
am Hof, Hauptstr. 39

02.12.2023 und 
ab 06.12.2023 
durchgehend Mo 
bis So

9 bis 18 Uhr und 
auf Anfrage

Hofheim  
am Rewe Markt 

02.12.2023 und 
ab 06.12.2023 
durchgehend Mo 
bis Sa

9 bis 18 Uhr

Ebern   
am Friedhof neben  
Valeo-Parkplatz

02.12.2023 und 
ab 06.12.2023 
durchgehend Mo 
bis Sa 

9 bis 18 Uhr

Haßfurt   
Floranium Pudell,  
Hofheimer Str. 43  

ab 02.12. 
Mo bis Fr
Sa

 
9 bis 18 Uhr 
08:30 bis 13 Uhr

Haßfurt   
Edeka Robert-Bosch-Str. 3, 
97437 Haßfurt

02.12.2023 und 
ab 06.12.2023 
durchgehend Mo 
bis Sa

9 bis 18 Uhr

Alexander Käb, Haupstraße 39, 97500 Rudendorf-Ebelsbach, 
Tel.: 09536/230, Handy: 0170/9082095, Alexander–Kaeb@gmx.de

Wir wünschen Ihnen eine frohe 
und entspannte Adventszeit,

... bleiben Sie gesund!
www.hassgau-apotheke.de 

Marktplatz 2 · 97461 Hofheim i. UFr. · Tel. 09523 950125

Wir bedanken uns bei unseren  
Kunden für das Vertrauen und  
wünschen eine friedvolle Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr

SCHREINEREI &  
 BESTATTUNGEN
MATTHIAS TEUFEL
Maroldsweisach · Vorstadtstraße 39 
Telefon: 09532/1405

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Sichern Sie sich Ihre Karten an 
allen bekannten VVK-Stellen

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

05.07. und 06.07.2024
KLOSTERWIESE

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

MODERATION: WERNER SCHMIDBAUERMODERATION: WERNER SCHMIDBAUER

SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN SOWIE DIE NACHWUCHSPREISTRÄGER:INNEN 
DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024DER HANNS-SEIDEL-STIFTUNG 2024

20
24

GISBERT ZU KNYPHAUSENGISBERT ZU KNYPHAUSEN
WERNER SCHMIDBAUERWERNER SCHMIDBAUER
PIPPO POLLINA & BANDPIPPO POLLINA & BAND

PIZZERA UND JAUSPIZZERA UND JAUS
 DREIVIERTELBLUT DREIVIERTELBLUT
CLAUDIA KORECK  CLAUDIA KORECK  

 ALIN COEN ALIN COEN
KEIMZEITKEIMZEIT

KLOSTER BANZ | BAD STAFFELSTEIN

20
24

MICHL MÜLLER LÄDT EIN
LACHEN AUF BANZ

www.open-air-sommer.de

SCHLOSSPLATZ COBURG

24.08.

DIETER THOMAS KUHNDIETER THOMAS KUHN  
DAS FESTIVAL DER LIEBE 2024

22.08.

TRETTMANNTRETTMANNOPEN AIR 2024

Eine  -Produktion in Zusammenarbeit mit 

Örtl. Veranstalter:     |   Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kartenkiosk-bamberg.de

23.8. COBURG SCHLOSSPLATZ

Eine  -Produktion in Zusammenarbeit mit 

Örtl. Veranstalter:     |   Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kartenkiosk-bamberg.de

23.8. COBURG SCHLOSSPLATZ

25.08.

www.open-air-sommer.de

KULTURFABRIK
CORTENDORF 
COBURG

12.06.

15.06.

13.06.

16.06.

WANDA

JAN DELAY & JAN DELAY & 
DISKO NO.1DISKO NO.1

NENA
Wir gehören zusammen Tour 2024

Carpe Noctem - Burgentour 2024

Live 2024

IN EXTREMO

BBEESSOONNDDEERREE  GGEESSCCHHEENNKKIIDDEEEENN


